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Wenn wir auf das Jahr 2017 zurückschauen, gab 
es in Summe einige bemerkenswerte Änderungen 
in der Weltpolitik, die sich auch im Bewusstsein 
der Bürgerinnen und Bürger wiederspiegeln. 
Die erste Amtszeit von Donald Trump hat 
begonnen, einem in der Politik unerfahrenen, 
unbeständigen, unberechenbaren und durch 
Populismus geprägten Menschen, der die 
Demokratie in den USA und die Zusammenarbeit 
mit befreundeten Ländern auf eine harte 
Bewährungsprobe stellt. Der Türkei-Konflikt, 
insbesondere mit dem Präsidenten Erdogan, 
wurde in Verbindung mit den hierzulande 
lebenden türkischstämmigen Bürgerinnen und 
Bürgern überaus präsent – diese Gruppe ist 
gespalten zwischen seinen Anhängern und 
Gegnern. Der Drang türkischer Politiker, 
Wahlkampf in Deutschland machen zu wollen, 
hat diesen Konflikt im letzten Jahr weiter 
befeuert. 
Der Einzug der AfD in den Bundestag ist ein 
gefährliches Phänomen, das die Unsicherheiten 
über die eigene Zukunft und aktuelle 
Strömungen in der Weltpolitik wiederspiegelt.  
Terror in den USA und Europa ist inzwischen fast 
zum Alltag geworden. Regelmäßig gehen 
Meldungen über Anschläge mit Toten und 
Verletzten ein, die Bevölkerung ist davon 
zunehmend weniger beeindruckt, um nicht zu 
sagen abgehärtet, und geht zügiger zur 
Tagesordnung über. Dies darf aber nicht zum 
Normalzustand werden. Die Verwaltungen treffen 
auf kommunaler Ebene Vorkehrungen zur Amok- 
und Terrorprävention, wie es das in Deutschland 
zuvor lange nicht gegeben hatte.  
In Esslingen wurde durch die Einrichtung des 
Verwaltungsstabes die organisatorische 
Voraussetzung geschaffen, geordnetes 
Verwaltungshandeln zu jeder Zeit auch in 
außergewöhnlichen Lagen sicherzustellen. Neben 
Terror- und Amoklagen betrifft dies auch 
Szenarien wie großflächige Stromausfälle, 
Hochwasser, Trinkwasserverunreinigungen und 
ähnliches. 
Der Systemwechsel zur Integrierten Leistelle, die 
seit 23. Februar in Betrieb ist, war eine 
entscheidende Herausforderung im abgelaufenen 
Jahr. In Verbindung mit den überarbeiteten 
Alarm- und Ausrückeordnungen der 

Landkreisfeuerwehren waren und sind hier viele 
Herausforderungen zu meistern, die eine 
gleichberechtigte Arbeit von zwei 
Organisationen, nämlich DRK und Feuerwehr der 
Stadt Esslingen, unter dem Dach des Landkreises 
mit sich bringen. 
Für das Stadtgebiet Esslingen wurden in der 
Überarbeitung einheitliche Einsatzmittelketten 
für alle Einsatzarten definiert. Die 
Mindestbesatzung für Löschfahrzeuge wurde mit 
sechs Feuerwehrangehörigen festgelegt, in der 
Einsatzart Brand 3 sind nun überall drei 
Löschfahrzeuge hinterlegt. Dadurch und durch 
die höhere Verfügbarkeit hauptamtlicher 
Einsatzkräfte werktags wurde der 
Erreichungsgrad der Feuerwehr von 83,3 Prozent 
auf 90,2 Prozent gesteigert. 
Allgemein begann in den letzten Jahren ein 
grundlegender Wandel in der Tätigkeit der 
Feuerwehr. Der Feuerwehrmann, der am 
Strahlrohr gegen die Urgewalt des Feuers 
ankämpft, gerät zunehmend in den Hintergrund. 
Insbesondere, seit die Heimrauchmelder alle 
Küchen-, Zimmer- und Wohnungsbrände ganz 
deutlich reduzieren.  
Die Tätigkeiten bei Verkehrsunfällen mit schwer 
eingeklemmten Personen sind im Stadtgebiet 
Esslingen ebenfalls weitestgehend 
zurückgegangen. Trotzdem können nach wie vor 
Brände und Verkehrsunfälle von jetzt auf nachher 
passieren. Im gleichen Maß, wie die Routine in 
diesen Einsatzarten dank fallender Einsatzzahlen 
weicht, gilt es, unsere Feuerwehrangehörigen 
durch Übungen und Fortbildungen intensiver 
denn je auf das vorzubereiten, was kommen 
könnte. Unabhängig davon steigen die 
Einsatzzahlen beständig. Neue Einsatzarten 
kommen dazu, wie die Tätigkeiten aus 
Bedrohungslagen oder Auslösungen von 
Heimrauchmeldern. Wir können das nicht ändern, 
sondern müssen uns darauf einstellen. 
Im Jahr 2017 waren im Einsatzgeschehen für die 
Feuerwehr Esslingen 913 Einsätze zu verzeichnen. 
Dies waren 89 Einsätze mehr als im Vorjahr. An 
bemerkenswerten Bränden sind in Erinnerung 
geblieben:  
Kellerbrand in der Eugen-Bolz-Straße am 22. 
September. Bei Eintreffen der Feuerwehr war der 
Treppenraum nicht mehr begehbar, dichter Rauch 
drang aus der Haustüre. Mehrere Bewohner, 
denen der erste Rettungsweg abgeschnitten war, 
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machten sich an den Fenstern und Balkonen 
bemerkbar. Insgesamt wurden acht Personen und 
ein Hund über die Drehleiter und tragbare Leitern 
aus dem Gebäude gerettet. Beim Brand im 
Dachgeschoss eines Hauses an der 
Katharinenstaffel am 28. Oktober war die 
Feuerwehr vor allem körperlich gefordert: 
Baurechtlich zulässig war das Gebäude der 
Gebäudeklasse 3 in 80 m Entfernung zur 
Mülbergerstraße nur über Treppen zu erreichen. 
Trotzdem konnte durch den engagierten Einsatz 
der Feuerwehr ein offener Dachstuhlbrand 
verhindert und der Schaden auf das 
vorgefundene Ausmaß begrenzt werden. 
Dass Vorbeugender Brandschutz mit seinen oft 
großen Investitionssummen für die Eigentümer 
Sinn ergibt, beweisen die Auslösungen von 
Sprinkleranlagen im vergangenen Jahr: Beim 
Brand einer Holztreppe in der Tiefgarage „Kleiner 
Markt“ am 25. Oktober und beim Brand eines 
PKW´s in der Tiefgarage des Einkaufszentrums 
„Das ES“ konnte das Feuer im 
Entstehungsstadium durch die Sprinkleranlagen 
weitestgehend gelöscht und anschließend 
kontrolliert werden, bis die Feuerwehr zu 
Nachlöscharbeiten eintraf. Die baulichen Anlagen 
waren anschließend ohne Einschränkungen 
weiter nutzbar. 
Im Jahr 2017 wurden einige wesentliche 
Erneuerungen im Bereich der 
Fahrzeugausstattung auf den Weg gebracht: Ein 
Kommandowagen wurde ersatzbeschafft, für den 
Bereich des Hochwasserschutzes wurden ein 
Abrollbehälter Sandsack und ein Teleskopstapler 
in Dienst gestellt. Vom Land wurde ein 
Abrollbehälter Notfallstation übernommen, der 
Teil des Gefahrgutzuges ist. Seit Zeiten des ABC-
Zuges ist der Aufbau und Betrieb einer 
Notfallstation eine Aufgabe des Gefahrgutzuges 
und kann nun adäquat mit Geräten bedient 
werden. Der Einsatzleitwagen ELW 1 und ein 
Wechselladerfahrzeug für den Standort 
Stadtmitte sowie die Mannschaftstransportwagen 
für die Abteilungen Hegensberg-Liebersbronn 
und Sulzgries befinden sich im Bau. Die 
europaweite Ausschreibung für die nächste 
Generation von schmalen Ersteinsatzfahrzeugen 
wurde durch eine Arbeitsgruppe aller 
Abteilungen auf den Weg gebracht. Ziel ist 
hierbei, dass baugleiche Fahrzeuge für alle 

Abteilungen bis 2023 in Dienst gestellt werden 
können. 
Die Zeiten, die unsere Feuerwehrangehörigen für 
die Arbeit in der Feuerwehr aufbringen, sind 
immens und steigen immer weiter. Die Schere 
zwischen den Anforderungen an den einzelnen 
Feuerwehrangehörigen und die dafür zur 
Verfügung stehende Freizeit auf Grund anderer 
Verpflichtungen aus Beruf und Familie geht 
immer weiter auf. Umso bewundernswerter ist es, 
wie unsere freiwilligen Feuerwehrangehörigen 
diesen Spagat Jahr für Jahr schaffen und dies 
auch im vergangenen Jahr verlässlich und 
beständig getan haben. Eine Feuerwehr - wie die 
in Esslingen - als eine zum größten Teil auf 
diesem freiwilligen Engagement aufbauende 
Einrichtung der Gemeinde verdient es, 
größtmögliche Unterstützung zu bekommen. 
Denn, und das betone ich immer wieder, 
hauptberuflich ist dieses hohe Maß an Sicherheit 
weder organisatorisch noch finanziell darstellbar. 
Will also die Bürgerschaft sich das hohe 
Sicherheitsniveau weiter erhalten, muss auch das 
Engagement weiterhin aus der Bürgerschaft 
kommen. Und so gehen unsere Bestrebungen in 
den nächsten Jahren vor allem dahin, die 
Einsatzfähigkeit aller freiwilligen 
Einsatzabteilungen zu erhalten. Die 
Mitgliederzahlen waren im vergangenen Jahr 
insgesamt stabil, und dafür müssen wir alle 
dankbar sein.  
Danke für das Engagement in unserer Wehr und 
für das gegenseitige Vertrauen, wir sind auf 
einem guten Weg. Einen besonderen Dank an 
unsere Familien, die die Tätigkeit in der 
Feuerwehr unterstützen und mittragen. Die an 
uns gestellten Anforderungen werden wir auch 
im neuen Jahr mit großer Zuversicht angehen 
und, so bin ich mir sicher, auch gut meistern. 
 
 
 
 
 
                  Leiter der Feuerwehr 
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Einwohnerzahlen der Stadt Esslingen am Neckar Einwohnerzahlen der Stadt Esslingen am Neckar Einwohnerzahlen der Stadt Esslingen am Neckar Einwohnerzahlen der Stadt Esslingen am Neckar 
aufgegliedert nach Stadtteilenaufgegliedert nach Stadtteilenaufgegliedert nach Stadtteilenaufgegliedert nach Stadtteilen    
�
�
�
Innenstadt 19.433 Einwohner 
Hohenkreuz 4.648 Einwohner 
Neckarhalde 943 Einwohner 
Rüdern 1.665 Einwohner 
Sulzgries 4.830 Einwohner 
 
Krummenacker 1.663 Einwohner 
Kennenburg 603 Einwohner 
St.Bernhardt 4.028 Einwohner 
Serach 1.673 Einwohner 
Obertal 307 Einwohner 
 
Wäldenbronn 2.485 Einwohner 
Wiflingshausen 1.188 Einwohner 
Liebersbronn 1.574 Einwohner 
Hegensberg 2.887 Einwohner 
Kimmichsweiler/Oberhof 204 Einwohner 
 
Oberesslingen 13.795 Einwohner 
Sirnau 812 Einwohner 
Pliensauvorstadt 6.912 Einwohner 
Zollberg 5.378 Einwohner 
Weil 1.139 Einwohner 
 
Brühl 669 Einwohner 
Mettingen 5.209 Einwohner 
Berkheim 8.093 Einwohner 
Zell 4.614 Einwohner 
 
GesamtGesamtGesamtGesamt    94.94.94.94.777752525252    EinwohnerEinwohnerEinwohnerEinwohner�
�
�
�
�
�
Stand: 3Stand: 3Stand: 3Stand: 31111....12121212.2017.2017.2017.2017    
    
Datenquelle: Datenquelle: Datenquelle: Datenquelle: Melderegister der Stadt Esslingen am Neckar / Daten der KDRS; eigene AuswertungMelderegister der Stadt Esslingen am Neckar / Daten der KDRS; eigene AuswertungMelderegister der Stadt Esslingen am Neckar / Daten der KDRS; eigene AuswertungMelderegister der Stadt Esslingen am Neckar / Daten der KDRS; eigene Auswertung    
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Allgemeine Angaben über das Stadtgebiet Esslingen am Allgemeine Angaben über das Stadtgebiet Esslingen am Allgemeine Angaben über das Stadtgebiet Esslingen am Allgemeine Angaben über das Stadtgebiet Esslingen am 
NeckarNeckarNeckarNeckar    
�
�
Markungsfläche       4.643,0 ha 
Länge der Markungsgrenzen     43,0 Km 
 
Ausdehnung des StadtgebietesAusdehnung des StadtgebietesAusdehnung des StadtgebietesAusdehnung des Stadtgebietes    
 
Von Norden nach Süden      8,0 Km 
Von Westen nach Osten      12,0 Km 
 
HöhenangabenHöhenangabenHöhenangabenHöhenangaben    
 
Höchster Geländepunkt 500 m östlich 
der Bismarcklinde im Waldstück Krähenhäule   498,5 NN 
 
Tiefster Geländepunkt im Neckar, mittlere 
Wasserstandshöhe unter der Pliensaubrücke   230,0 NN 
 
Länge des NeckarsLänge des NeckarsLänge des NeckarsLänge des Neckars    
 
Von der Markungsgrenze Obertürkheim 
bis 450 m oberhalb der Körschmündung    8,6 Km 
�
�

Ausrückebezirke der StadtteilfeuerwehrenAusrückebezirke der StadtteilfeuerwehrenAusrückebezirke der StadtteilfeuerwehrenAusrückebezirke der Stadtteilfeuerwehren    
�
Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung ----    BerkBerkBerkBerkhhhheieieieimmmm    
Berkheim, Zollberg 
 
Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung ----    HegensbergHegensbergHegensbergHegensberg    
Hegensberg, Kennenburg, Liebersbronn, Kimmichsweiler 
Oberhof, Wiflingshausen 
 
Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung ----    SirnauSirnauSirnauSirnau    
Sirnau 
 
Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung ----    SulzgriesSulzgriesSulzgriesSulzgries    
Sulzgries, Neckarhalde, Rüdern, Krummenacker 
 
Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung ----    WäldenbronnWäldenbronnWäldenbronnWäldenbronn    
Wäldenbronn, Hohenkreuz, St.Bernhard, Serach, Obertal, 
Wiflingshausen bis Im Holzberg 
 
Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung ----    ZellZellZellZell    
Zell  
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Organisationsplan Amt 37Organisationsplan Amt 37Organisationsplan Amt 37Organisationsplan Amt 37    
�
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�
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PersonalstandPersonalstandPersonalstandPersonalstand    
�
Abteilung hauptamtliche KräfteAbteilung hauptamtliche KräfteAbteilung hauptamtliche KräfteAbteilung hauptamtliche Kräfte    
�
Personal im EinsatzdienstPersonal im EinsatzdienstPersonal im EinsatzdienstPersonal im Einsatzdienst    Bes. Gr.Bes. Gr.Bes. Gr.Bes. Gr.    IstIstIstIst----StandStandStandStand    
Brandoberamtsrat A 13 1 
Brandamtmann A 11   1 
Brandoberinspektor A 10   3 
Brandinspektor A 9 g.D.  2 
Hauptbrandmeister A 9  8 
Oberbrandmeister A 8  15 
Brandmeister A 7  3 
�
GesamtGesamtGesamtGesamt� � ����
�
Personal im VerwaltungsdienstPersonal im VerwaltungsdienstPersonal im VerwaltungsdienstPersonal im Verwaltungsdienst    Bes. Gr.Bes. Gr.Bes. Gr.Bes. Gr.        IstIstIstIst----StandStandStandStand    
Garagenmeister E 09  1 
Sachbearbeiterin E 08  2 
Sachbearbeiter E 05  1 
�
GesamtGesamtGesamtGesamt            4444    
�
�
Freiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige Feuerwehr    
AbteilungAbteilungAbteilungAbteilung    AktivAktivAktivAktiv        AltersabteilungAltersabteilungAltersabteilungAltersabteilung    
Stadtmitte 67   21 
Berkheim 47 27 
Hegensberg 29 7 
Sirnau 14 4 
Sulzgries 33 14 
Wäldenbronn 34 13 
Zell 22 22 
�
GesamtGesamtGesamtGesamt    246246246246    108108108108    
�
Gesamtstärke der Feuerwehr EsslingenGesamtstärke der Feuerwehr EsslingenGesamtstärke der Feuerwehr EsslingenGesamtstärke der Feuerwehr Esslingen    
    AktivAktivAktivAktiv    Nicht AktivNicht AktivNicht AktivNicht Aktiv    
Hauptamtliche Abteilung 33   
Freiw. Feuerwehrabteilungen 246 
Altersabteilung/Ehrenmitglieder  108 
Jugendfeuerwehr/Kinderfeuerwehr  53 
�
GesamtGesamtGesamtGesamt    279279279279    111161616161    
�
�
�
GesamtpersonalstandGesamtpersonalstandGesamtpersonalstandGesamtpersonalstand    am 31.12.2017     444440404040    AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige    
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Führung der Feuerwehr EsslingenFührung der Feuerwehr EsslingenFührung der Feuerwehr EsslingenFührung der Feuerwehr Esslingen    
� �
Feuerwehrkommandant und Amtsleiter Brandoberamtsrat Knörzer, Oliver 
 
Stellv. Amtsleiter Brandamtmann Schernhammer, Jürgen 
 
Stellv. Freiw. Feuerwehrkommandant Ltd. Hauptbrandmeister Reutter, Roland 
�
Funktionen in den Funktionen in den Funktionen in den Funktionen in den FachbereichFachbereichFachbereichFachbereichenenenen    
    
37-01 Verwaltung  Porras, Janine 
  Puchta, Ellen 
37-KatS Besondere Gefahrenabwehr           Brandoberinspektor Gundl, Andreas 
37-10 Wache/Dienstbetrieb  Brandinspektor Barth, Hartmut 
37-20 Vorbeugender Brandschutz  Brandoberinspektor Schmutz, Timo 
37-30 Technik  Brandamtmann Schernhammer, Jürgen 
37-31 Werkstätten  Brandoberinspektor Märsch, Rainer 
37-32 Fahrzeug- und Gerätetechnik   Weller, Jürgen  
37-40 Einsatz/Aus- und Fortbildung  Brandinspektor Haußmann, Dieter 
37-50 Leitstelle  Hauptbrandmeister Kopf, Christoph 
 
Hauptamtliche AbteHauptamtliche AbteHauptamtliche AbteHauptamtliche Abteilungilungilungilung    
    
Wachabteilung AWachabteilung AWachabteilung AWachabteilung A    
Wachabteilungsführer  Oberbrandmeister Kirn, Hans 
Stellv.  Hauptbrandmeister Göckes, Bernhard 
 
Wachabteilung BWachabteilung BWachabteilung BWachabteilung B    
Wachabteilungsführer  Hauptbrandmeister Büermann, Olaf 
Stellv.  Hauptbrandmeister Hetzinger, Dietmar 
 
�
GefahrgutzugGefahrgutzugGefahrgutzugGefahrgutzug    
�
Zugführer  Hauptbrandmeister Kienle, Wolfgang 
Stellv.  Oberbrandmeister Rausch, Sven 
    
    
JugendfeuerwehrJugendfeuerwehrJugendfeuerwehrJugendfeuerwehr    
�
Jugendfeuerwehrwart  Löschmeister Diehl, Marc  
 
 
AltersabteilungenAltersabteilungenAltersabteilungenAltersabteilungen    
    
Leitung aller Altersabteilungen   Hauptbrandmeister Schuder, Eberhard 
Stellv. Leitung aller Altersabteilungen   Oberlöschmeister Müller, Rudi 
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Führung der Feuerwehr EsslingenFührung der Feuerwehr EsslingenFührung der Feuerwehr EsslingenFührung der Feuerwehr Esslingen    
�
Abteilung 1 Abteilung 1 Abteilung 1 Abteilung 1 ––––    StadtmitteStadtmitteStadtmitteStadtmitte    
�
Abteilungskommandant Hauptbrandmeister Kroll, Thomas 
Stellv. Abteilungskommandant Oberbrandmeister Schmid, Martin 
Zugführer Löschzug 1 Oberbrandmeister Schmid, Martin 
Zugführer Löschzug 2 Oberlöschmeister Leonidis, Paul 
 
�
Abteilung 2 Abteilung 2 Abteilung 2 Abteilung 2 ––––    BerkheimBerkheimBerkheimBerkheim    
�
Abteilungskommandant Oberbrandmeister Nirk, Andreas 
Stellv. Abteilungskommandant Hauptlöschmeister Walker, Oliver 
Zugführer Löschzug 1 Brandmeister Spieth, Reinhard 
Zugführer Löschzug 2 Hauptlöschmeister Walker, Oliver  
 
�
Abteilung 3 Abteilung 3 Abteilung 3 Abteilung 3 ––––    HegensbergHegensbergHegensbergHegensberg    
    
Abteilungskommandant Oberlöschmeister Besemer, Steffen 
Stellv. Abteilungskommandant Brandmeister Neher, Christian 
 
 
Abteilung 4 Abteilung 4 Abteilung 4 Abteilung 4 ––––    SirnauSirnauSirnauSirnau    
    
Abteilungskommandant Hauptlöschmeister Durchdenwald, Frank 
Stellv. Abteilungskommandant Löschmeister Reif, Thomas 
 
 
Abteilung 5 Abteilung 5 Abteilung 5 Abteilung 5 ––––    SulzgriesSulzgriesSulzgriesSulzgries    
    
Abteilungskommandant Oberbrandmeister Schanbacher, Rolf 
Stellv. Abteilungskommandant Brandmeister Wager, Armin 
 
 
Abteilung 6 Abteilung 6 Abteilung 6 Abteilung 6 ––––    WäldenbronnWäldenbronnWäldenbronnWäldenbronn    
    
Abteilungskommandant Oberbrandmeister Karnath, Alf-Diddo 
Stellv. Abteilungskommandant Brandmeister Raichle, Markus�
 
 
Abteilung 7 Abteilung 7 Abteilung 7 Abteilung 7 ––––    ZellZellZellZell    
    
Abteilungskommandant Brandmeister Schäfer, Daniel 
Stellv. Abteilungskommandant Löschmeister Camen, Torsten 
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EhrungenEhrungenEhrungenEhrungen    
�
�
�
44440000----jähriges Dienstjubiläumjähriges Dienstjubiläumjähriges Dienstjubiläumjähriges Dienstjubiläum    
�
Mauz, Ernst Berkheim 
    
    
    
30303030----jähriges Dienstjubiläumjähriges Dienstjubiläumjähriges Dienstjubiläumjähriges Dienstjubiläum    
�
Jesinger, Günter Hauptamtliche Abteilung 
Märsch, Rainer Hauptamtliche Abteilung 
Bechler, Achim Stadtmitte 
�
�
�
25252525----jähriges Dienstjubiläumjähriges Dienstjubiläumjähriges Dienstjubiläumjähriges Dienstjubiläum    
�
Stoll, Michael Hauptamtliche Abteilung 
Herdtle, Kai-Uwe Berkheim 
Diehl, Marc Sulzgries 
Florczyk, Daniel Sulzgries 
Bauer, Oliver Zell 
�
�
�
20202020----jähriges Dienstjubiläumjähriges Dienstjubiläumjähriges Dienstjubiläumjähriges Dienstjubiläum    
�
Epple, Rainer Berkheim 
Durchdenwald, Frank Sirnau 
Leibersperger, Heino Sirnau 

    
                                        

�
�
�
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BeförderungenBeförderungenBeförderungenBeförderungen    
�
Zum FeuerwehrmannZum FeuerwehrmannZum FeuerwehrmannZum Feuerwehrmann    
�
Meyer, Benjamin Stadtmitte 
Berger, Alexander Berkheim 
Sohn, Marvin Berkheim 
Wendel, Malte Berkheim 
Zettl, Nils Berkheim 
Prokein, Manuel Wäldenbronn 
Zabadal, Jan Wäldenbronn 
�
�
Zum Oberfeuerwehrmann/frauZum Oberfeuerwehrmann/frauZum Oberfeuerwehrmann/frauZum Oberfeuerwehrmann/frau    
�
Braun, Thore Stadtmitte 
Schindler, Florian Stadtmitte 
Stiefelmayer, Sascha Stadtmitte 
Benske, Matthias Wäldenbronn 
Flohr, Heiko Wäldenbronn 
Hausberg, Luise Wäldenbronn 
Raichle, Tobias Wäldenbronn 
�
�
Zum Hauptfeuerwehrmann/frauZum Hauptfeuerwehrmann/frauZum Hauptfeuerwehrmann/frauZum Hauptfeuerwehrmann/frau    
�
Fischer, Stefan Stadtmitte 
Fuchs, Florian Berkheim 
Grau, Peer Berkheim 
Haspel, Mathias Hegensberg 
Heser, Harald Hegensberg 
Schäfer, Lars Hegensberg 
Bauer, Kilian Zell 
 
 
Zum LöschmeisterZum LöschmeisterZum LöschmeisterZum Löschmeister 
�
Pfisterer, Stefan Berkheim 
 
 
Zum OberlöschmeisterZum OberlöschmeisterZum OberlöschmeisterZum Oberlöschmeister    
�
Anand, Daniel Stadtmitte 
Leonidis, Paul Stadtmitte 
Schmid, Markus Stadtmitte 
Besemer, Steffen Hegensberg 
Camen, Thorsten Zell 
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Zum HauptlöschmeisterZum HauptlöschmeisterZum HauptlöschmeisterZum Hauptlöschmeister    
�
Wöhrle, Marius Stadtmitte 
Rausch, Tobias Stadtmitte 
Walker, Oliver Berkheim 
Wolf, Sven-Oliver Berkheim 
Mauz, Ernst Berkheim 
Eberspächer, Jürgen Hegensberg 
Seeger, Patrick Hegensberg 
Durchdenwald, Frank Sirnau 
 
 
Zum BrandmeisterZum BrandmeisterZum BrandmeisterZum Brandmeister    
�
Neher, Christian Hegensberg 
Vetter, Simon Sulzgries 
 
 
Zum OberbrandZum OberbrandZum OberbrandZum Oberbrandmeistermeistermeistermeister    
�
Ankele, Florian Hauptamtliche Abteilung 
Frank, Severin Hauptamtliche Abteilung 
Nemitz, Kersten Hauptamtliche Abteilung 
Ülger, Baris Hauptamtliche Abteilung 
 
 
Zum HauptbrandmeisterZum HauptbrandmeisterZum HauptbrandmeisterZum Hauptbrandmeister    
�
Deininger, Marcus Hauptamtliche Abteilung 
Imhof, Mathias Hauptamtliche Abteilung 
Kopf, Christoph Hauptamtliche Abteilung 
Meßner, Ewald Hauptamtliche Abteilung 
Ziegler, Marco Hauptamtliche Abteilung 
 
 
 
Zum BrandZum BrandZum BrandZum Brandinspektorinspektorinspektorinspektor    
�
Barth, Hartmut Hauptamtliche Abteilung 
Haußmann, Dieter Hauptamtliche Abteilung 
 
 
Zum BrandoberinspektoZum BrandoberinspektoZum BrandoberinspektoZum Brandoberinspektorrrr    
�
Gundl, Andreas Hauptamtliche Abteilung 
Märsch, Rainer Hauptamtliche Abteilung 
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Neuaufnahmen in die FeuerwehrNeuaufnahmen in die FeuerwehrNeuaufnahmen in die FeuerwehrNeuaufnahmen in die Feuerwehr    
�
Fuchs, Gunther Hauptamtliche Abteilung 
Haas, Timo Hauptamtliche Abteilung 
Koch, Andreas Hauptamtliche Abteilung 
Krüger, Thomas Hauptamtliche Abteilung 
 
Hartung, Michel Stadtmitte 
Koltsidou, Maria Stadtmitte 
Lindenmaier, Mirjam Stadtmitte 
Will, Florian Stadtmitte 
 
Drynda, Felicia Berkheim 
Pflumm, Benedikt Berkheim 
 
Dyballa, Eileen Hegensberg 
 
Kuchelmeister, Jan Sulzgries 
 
Cosan, Ilhami Wäldenbronn 
Schieder, Marco Wäldenbronn 
Züfle, Felix Wäldenbronn 
 
Eckl, Alexander Zell 
 
 

Neuaufnahmen in die JugendfeuerwehrNeuaufnahmen in die JugendfeuerwehrNeuaufnahmen in die JugendfeuerwehrNeuaufnahmen in die Jugendfeuerwehr    
�
Besemer, Niklas 
Büchele, Ben 
Cerkez, Romeo 
Karnath, Marc 
Kienle, Leonie 
Konecny, Filip 
Main, William 
Mok, Felix 
Schnädter, Jannick 
 
 

Neuaufnahmen in die KindergruppeNeuaufnahmen in die KindergruppeNeuaufnahmen in die KindergruppeNeuaufnahmen in die Kindergruppe    
�
Diehl, Lukas 
Ferrucci, Cristiano 
Hedirch, Malika 
Kienle, Ben 
Thut, Simon 
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Ausgeschieden aus der FeuerwehrAusgeschieden aus der FeuerwehrAusgeschieden aus der FeuerwehrAusgeschieden aus der Feuerwehr    
 
Braun, Sebastian Stadtmitte 
Geier, Toni  Stadtmitte 
Hettich, Daniel Stadtmitte 
Kaltmaier, Max Stadtmitte 
Schuster, Simon Stadtmitte 
Stiefelberger, Sascha Stadtmitte 
Wahle, Philipp Stadtmitte 
Wunderlich, Torsten Stadtmitte 
Wellmann, Markus Stadtmitte 
Otahal, Nils Berkheim 
Rauh, Volker Berkheim 
Schlienz, Karl-Uwe Hegensberg 
Kuchelmeister, Jan Sulzgries 
Zenkner, Christian Sulzgries 
Braun, Gunter Wäldenbronn 
Beichter, Michael      Zell 
 
 
 

Ausgeschieden aus der JugendfeuerwehrAusgeschieden aus der JugendfeuerwehrAusgeschieden aus der JugendfeuerwehrAusgeschieden aus der Jugendfeuerwehr    
 
Raab, Quentin 
Reinholz, Marc 
Savidis, David 
Stech, Martin 
Stech, Roland 
Täubrich, Anne-Kathrin 
Thut, Sabrina 
Toklu, Kiriakos 
 
 

Ausgeschieden aus der KindergruppeAusgeschieden aus der KindergruppeAusgeschieden aus der KindergruppeAusgeschieden aus der Kindergruppe    
 
Jäger, Henry 
 
 

ÜbertritteÜbertritteÜbertritteÜbertritte    in die Altersabteilungin die Altersabteilungin die Altersabteilungin die Altersabteilung    
 
Schopf, Wolfgang      Hauptamtliche Abteilung 
Dürr, Wolfgang       Berkheim 
Herdtle, Reinhard      Berkheim 
Müller, Marcus       Berkheim 
Spieth, Reinhard      Berkheim 
Beichter, Gerhard      Zell 
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�
�

�
�
�
�
�
�
�
�

MünzenmaiMünzenmaiMünzenmaiMünzenmaier, Hanser, Hanser, Hanser, Hans    Abt. HegensbergAbt. HegensbergAbt. HegensbergAbt. Hegensberg    
� Aktiv von 1949 –  1994 
 Februar 2017 
 
�
�
Zeh, WilliZeh, WilliZeh, WilliZeh, Willi    Abt. HegensbergAbt. HegensbergAbt. HegensbergAbt. Hegensberg    
� Aktiv von 1970 bis 1997 
 April 2017 
 
�
�
Bindel, WilliBindel, WilliBindel, WilliBindel, Willi    Abt. BerkheimAbt. BerkheimAbt. BerkheimAbt. Berkheim    
� Aktiv von 1947 –  1976 
 April 2017 
 
�
�
Reichert, ErnstReichert, ErnstReichert, ErnstReichert, Ernst    Abt. HegensbergAbt. HegensbergAbt. HegensbergAbt. Hegensberg    
� Aktiv von 1983 –  2005 
 Oktober 2017 
 
�
�
Müller, EugenMüller, EugenMüller, EugenMüller, Eugen    Abt. BerkheimAbt. BerkheimAbt. BerkheimAbt. Berkheim    
� Aktiv von 1948 – 1989 
 November 2017 
�
�
    
 
�
�

�

Verstorben im Jahr 2017Verstorben im Jahr 2017Verstorben im Jahr 2017Verstorben im Jahr 2017    
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AusAusAusAus----    und Fortbildung und Fortbildung und Fortbildung und Fortbildung ----    LehrgängeLehrgängeLehrgängeLehrgänge    
�
Die laufende Ausbildung wird nach den aufgestellten Dienstplänen von jeder Feuerwehrabteilung am 
Standort in eigener Verantwortung durchgeführt. 
�
�
DurchgeführteDurchgeführteDurchgeführteDurchgeführte    Lehrgänge bei der Lehrgänge bei der Lehrgänge bei der Lehrgänge bei der Feuerwehr EsslingenFeuerwehr EsslingenFeuerwehr EsslingenFeuerwehr Esslingen    
�
1. Truppmann Teil I  incl. Sprechfunker 6 Teilnehmer 
 
2. Truppmann Teil II 17 Teilnehmer 
 
3. Truppführer 8 Teilnehmer�
 
 
Lehrgänge an der LandesfeuerwehrschulLehrgänge an der LandesfeuerwehrschulLehrgänge an der LandesfeuerwehrschulLehrgänge an der Landesfeuerwehrschule Badene Badene Badene Baden----WürttembergWürttembergWürttembergWürttemberg    
�
1. Gruppenführer 2 Teilnehmer 
 
2. Zugführer 1 Teilnehmer 
 
3. Verbandsführer 1 Teilnehmer 
 
4. Führungslehrgang I m. D. 1 Teilnehmer 
 
5. Führungslehrgang II m. D. 1 Teilnehmer 
 
6. Laufbahnlehrgang geh. Dienst Teil 1+2 1 Teilnehmer 
 
7. Laufbahnlehrgang geh. Dienst Teil 3+4 1 Teilnehmer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
    
    
    
    

SeminarSeminarSeminarSeminareeee::::        
Brandbekämpfungstechnik und Brandbekämpfungstechnik und Brandbekämpfungstechnik und Brandbekämpfungstechnik und     
ZugangstechnikenZugangstechnikenZugangstechnikenZugangstechniken    
    
                                                                  Quelle: Archiv Feuerwehr Esslingen    
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AusAusAusAus----    und Fortbildung und Fortbildung und Fortbildung und Fortbildung ––––    SeminarSeminarSeminarSeminare / Sonstigese / Sonstigese / Sonstigese / Sonstiges    
 
�
Lehrgänge auf KreisebeneLehrgänge auf KreisebeneLehrgänge auf KreisebeneLehrgänge auf Kreisebene    
�
1. Atemschutzgeräteträger  in Kirchheim/Teck 4  Teilnehmer 
 
2. Maschinist für Löschfahrzeuge  in Kirchheim/Teck 4  Teilnehmer 
�
�
Sonstige Lehrgänge / SeminareSonstige Lehrgänge / SeminareSonstige Lehrgänge / SeminareSonstige Lehrgänge / Seminare    
�
1. Gefährliche Stoffe –Basisschulung-  in Wendlingen 2  Teilnehmer 
 
2. MÜB -Gefahrenabwehr Binnengewässer-  in Straßbourg 2  Teilnehmer 
 
3. Seminar Elektromobilität   in Bruchsal 1  Teilnehmer 
 
4. ORGL-Rettungsdienst  in Wendlingen 1  Teilnehmer 
 
5. Brandübungscontainer  in Kirchheim/Teck 10 Teilnehmer 
 
6. Ausbilder für Teleskoplader / Gabelstapler  in Bad Buchau 2  Teilnehmer 
 
7. Sichere Einsatzfahrten mit Sondersignal  in Plochingen 10 Teilnehmer 
 
8. Führerschein Klasse C  6  Teilnehmer 
 
9. Ladungssicherung  in Plochingen 15 Teilnehmer 
 
10. Zugangstechniken  in Esslingen 24 Teilnehmer 
 
11. Brandbekämpfungstechnik  in Kühlsheim 27 Teilnehmer 
 
�
Sonstige VeranstaltungenSonstige VeranstaltungenSonstige VeranstaltungenSonstige Veranstaltungen    
�
Regelmäßige Zugführer-Fortbildungen 5 Termine 
 
Feuerwehrausschusssitzungen 4 Termine 
 
Kommandanten-Dienstbesprechung in Karlsruhe 7 Teilnehmer 
 
Ausschusssitzungen des Kreisfeuerwehrverbandes  
Esslingen-Nürtingen 2 Termine 
 
Dienstbesprechung der Arbeitsgemeinschaft der 
Leiter von Feuerwehren mit hauptamtlichen Kräften 2 Termine 
�
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Besondere GefahrenabwehrBesondere GefahrenabwehrBesondere GefahrenabwehrBesondere Gefahrenabwehr    
�
Durch die Verfügung des Oberbürgermeisters vom Dezember 2016 zur Einrichtung einer Städtischen 
Rufbereitschaft zur Gefahrenabwehr und Notfallvorsorge sowie zur Einrichtung eines Verwaltungsstabs 
der Stadtverwaltung konnten im vergangenen Jahr hierfür die organisatorischen Maßnahmen in den 
Bereichen Personal, Ausrüstung und Ausstattung sowie Planung und Vergabe zur Einrichtung eines 
Führungs- und Lageraums auf der Hauptfeuerwache in Esslingen umgesetzt werden.  

Die Städtische Rufbereitschaft zur Gefahrenabwehr und Notfallvorsorge wird zukünftig durch den 
Oberbürgermeister oder bei dessen Abwesenheit durch dessen Stellvertreter abgedeckt. Dieser 
Rufbereitschaftsdienst bildet somit im Bereich der täglichen Gefahrenabwehr die Schnittstelle zur 
Verwaltung. Er legt im Bedarfsfall fest, in welchem Rahmen weitere  administrativ-organisatorischen 
Aufgaben und Maßnahmen eingeleitet werden müssen und ob der Verwaltungsstab der 
Stadtverwaltung in welchem Umfang zu alarmieren ist.  

Um im Einsatzfall an Einsatzstellen eine klare Funktionskennzeichnung und ein einheitliches 
Erscheinungsbild zu gewährleisten, wurden die verantwortlichen Funktionsträger der Städtischen 
Rufbereitschaft zur Gefahrenabwehr und Notfallvorsorge mit Einsatzjacken und 
Funktionskennzeichnungswesten in rot, mit der Rückenaufschrift „Stadt Esslingen a. N. 
Stadtverwaltung“ ausgestattet. 
 
Durch das gute Zusammenwirken aller im Projekt beteiligten Ämter und Firmen konnte bereits vor der 

Sommerpause die Einrichtung des Führungs- und Lageraums für den Verwaltungsstab der 
Stadtverwaltung in der Feuerwache seinem Bestimmungszweck übergeben werden. 

Der Raum bietet mit seiner technischen Infrastruktur (13 PC-Arbeitsplätze mit Zugriff auf städtische 
Netze, Telefone, Beamer, Whiteboard, TV und Arbeitsmaterial etc.) zukünftig bei außergewöhnlichen 
Ereignissen (z.B. größeren Schadensereignissen oder Krisensituationen) die Arbeitsplattform für den 
Verwaltungsstab der Stadtverwaltung. 
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�

    
    
    
    

Als weitere Arbeitsgrundlage für den Verwaltungsstab der Stadtverwaltung wurden in Zusammenarbeit 
mit den jeweils zuständigen Fachämtern der Stadtverwaltung verschiedene (wie z. B. Pressekonferenz, 
Vorschaltseiten für die städtischen Internetseiten zur Bevölkerungsinformation sowie eine 
Handlungsanweisung zur Bevölkerungswarnung über das Modulare Warnsystem (MoWaS) des 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe) Module erstellt.  

Für die Unterbringung einer größeren Anzahl von Personen wurde in Zusammenarbeit mit den 
Städtischen Gebäuden Esslingen eine Bestandsaufnahme der Hallenkapazitäten im Stadtgebiet 
Esslingen in Auftrag gegeben, um im Schadensfall auch hier gerüstet zu sein.  

Im vergangenen Jahr wurde die städtische Rufbereitschaft zur Gefahrenabwehr und Notfallvorsorge 
vier Mal bei Einsätzen der täglichen Gefahrenabwehr informiert bzw. bei diesen hinzugezogen, um 
weitere administrativorganisatorischen Aufgaben zu übernehmen. 

Dies waren im Einzelnen: 

13.01.2017 Kleinere Sprengstoffexplosion im Gleisbereich des Bahnhofs Esslingen mit Sperrung der 
Bahnstrecke 

05.04.2017 Verdächtiger Gegenstand in der Plochinger Str. aufgefunden 

17.07.2017 Amokalarm am Berufsschulzentrum Zell 

29.11.2017 Messerstecherei in der Bahnhofstr. während des Weihnachtsmarktes 
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Auszüge aus den PresseberichtenAuszüge aus den PresseberichtenAuszüge aus den PresseberichtenAuszüge aus den Presseberichten    

Ein wartender Fahrgast hatte gegen 16.30 Uhr einen lauten 
Knall in Gleisnähe gehört und die Polizei informiert. Die 
Bundespolizei sperrte den Bahnhof daraufhin komplett ab. 
Der Fernverkehr wurde umgeleitet sowie der S-Bahn 
eingestellt. Die Spurensicherung fand schließlich nach 
Angaben eines Polizeisprechers an einer Baustelle in der 
Nähe des ehemaligen Fahrdienstleitergebäudes einen 
verkohlten Holzpfahl und ein mit "einer Böllermischung 
gefülltes Gehäuse, das offenbar die kleinere Explosion 
verursacht hat". 

Eine verdächtige Wahrnehmung hat zu einem Großeinsatz 
von Feuerwehr, Rettungsdienst und Polizei geführt. Kurz 
nach 20 Uhr alarmierte ein Passant die Polizei, nachdem 
seine Begleiterin in der Plochinger Straße vier Männer 
beobachtete, die zwei Gefäße in einen dort befindlichen 
Mülleimer ablegten. Nachdem die Männer die Zeugin 
entdeckten, gaben sie laut Polizei diffuse Äußerungen von 
sich. Die Einsatzkräfte sperrten daraufhin die Plochinger 
Straße von der Georg-Deuschle-Straße bis Höhe 
Einkaufszentrum Lammgarten ab. Die Überprüfung durch 
die Entschärfer ergab, dass es sich bei dem in den Gefäßen 
befindlichen Stoff voraussichtlich um eine organische 

Substanz, vermutlich aus der Lebensmittelbranche, handelt. Es bestand zu keiner Zeit eine Gefahr für 
die Bevölkerung. Nach ca. einer Stunde konnten die Bewohner wieder in Ihre Wohnungen 
zurückkehren. 

An der Friedrich-Ebert-Schule in Esslingen-Zell herrschte 
Ausnahmezustand. Ein Amokalarm hatte einen Großeinsatz 
von Polizei und Rettungskräften ausgelöst. Verletzt wurde 
niemand, die Fahndung nach einem mutmaßlichen 
bewaffneten Verdächtigen verlief lange erfolglos. Zunächst 
hatte die Polizei im Esslinger Stadtgebiet einen 
Verdächtigen festgenommen. 

 

 
 
 
Bei einer Auseinandersetzung zwischen zwei Gruppen in der 
Esslinger Fußgängerzone ist ein Mann mit einem Messer 
verletzt worden. Nach Angaben der Polizei trafen die beiden 
Gruppen in der Bahnhofstraße in der Nähe des 
Einkaufszentrums Karstadt am Rande des Esslinger 
Weihnachtsmarktes aufeinander. 
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Integrierte LIntegrierte LIntegrierte LIntegrierte Leitstelle des Landkreises Esslingeneitstelle des Landkreises Esslingeneitstelle des Landkreises Esslingeneitstelle des Landkreises Esslingen    
 

Am 16.01.2017 startete die Umstellungsphase der 
Feuerwehrleitstelle und der Rettungsleitstelle 
Esslingen zur Integrierten Leitstelle.  
 
Nach fast 2 Jahren Vorbereitungszeit wurden die 
beiden Systeme innerhalb einer Woche 
zusammengeführt und die technische Integration 
am 21.01.2017 abgeschlossen. 
 

 
In dieser ersten Woche wurden Feuerwehreinsätze vom alten und vom neuen System parallel alarmiert, 
um den Landkreisfeuerwehren hiermit die notwendige Programmierung der digitalen Meldeempfänger 
zu ermöglichen.  
 
Am 23.02.2017 wurde die Integrierte LeitAm 23.02.2017 wurde die Integrierte LeitAm 23.02.2017 wurde die Integrierte LeitAm 23.02.2017 wurde die Integrierte Leitstelle offiziell in Betrieb genommenstelle offiziell in Betrieb genommenstelle offiziell in Betrieb genommenstelle offiziell in Betrieb genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                 

Quelle: sdmg und Archiv Feuerwehr Esslingen    
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Mit der Umstellung auf die Integrierte Leitstelle wurde 
das neue Alarmierungskonzept umgesetzt, welches nicht 
mehr die Alarmierung der Mannschaft nach Stichworten, 
sondern nach zugeordneten Fahrzeugen vorsieht. 
Nach nunmehr einem Jahr im Echtbetrieb kann man 
behaupten, dass sich das System nach anfänglichen 
Schwierigkeiten als sinnvoll erwiesen hat und sich die 
vielen Sitzungen, Besprechungen und Planungen für alle 
Beteiligten gelohnt haben. Zum ersten Mal in der 
Geschichte der Feuerwehralarmierung im Landkreis 
Esslingen sind nun fahrzeugbezogene Alarm- und 
Ausrückeordnungen für alle Landkreisfeuerwehren im Einsatzleitsystem hinterlegt.  
Auch die Umsetzung der Alarmmeldungen auf Stichworte im Einsatzleitsystem und die damit 
verbundene Zusammenführung der Feuerwehr- und Rettungsdiensteinsätze zu einem Einsatz, bei dem 
alle am Einsatz beteiligten Einsatzkräfte auf einem Protokoll dokumentiert werden, hat sich bewährt. 
Man kann hier von einer tatsächlichen Integration der beiden Leitstellen sprechen. An dieser Stelle ist 
zu erwähnen, dass die Zusammenarbeit mit dem Rettungsdienst sehr gut funktioniert. 
 
Am 01.04.2017 trat Herr Andreas Koch seinen Dienst bei der Feuerwehr Esslingen an. Nach einer 
Einarbeitungsphase zum Disponenten unterstützt er nun den Fachbereich Feuerwehr der ILS.  
Im Frühjahr 2017 wurde das Personal der Unterstützungsgruppe ANA (Ausnahme-Notruf-Abfrage) in 
das neue System eingewiesen. Auch dies hat sich dauerhaft bewährt. Die ANA-Gruppe wurde in 2017 
drei Mal zur Unterstützung der Disponenten auf Grund von Unwetterlagen alarmiert. Wir danken an 
dieser Stelle den Kameraden der Abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr Esslingen für dieses 
zusätzliche Engagement. 
 
 
Das Jahr 2017 in Zahlen (ab 16.01.2017):Das Jahr 2017 in Zahlen (ab 16.01.2017):Das Jahr 2017 in Zahlen (ab 16.01.2017):Das Jahr 2017 in Zahlen (ab 16.01.2017):    
    
Im Gesamten wurden 98.083 Einsätze im Jahr 2017 dokumentiert. Daraus erfolgten insgesamt 116.566 
Alarmierungen. Zu den Einsatztätigkeiten in der Leitstelle zählen auch Dokumentationseinsätze für 
telefonische Beratungen und Vermittlungen von Notrufen an umliegende Leitstellen und zur Polizei. 
Folgende Einsätze für den Landkreis Esslingen wurden von den Disponenten abgearbeitet:  
 

FeuerwFeuerwFeuerwFeuerwehr  ehr  ehr  ehr  ggggesamt 3.331 Einsätze:esamt 3.331 Einsätze:esamt 3.331 Einsätze:esamt 3.331 Einsätze:    
�� 680  Alarmierungen zu Brandmeldeanlagen 
�� 930  Alarmierungen zu Bränden 
�� 84  Alarmierungen zu Verkehrsunfällen 
�� 1.636  Alarmierungen zu Hilfeleistungseinsätzen 
�� 3  Alarmierungen Flughafengroßalarm 
�� 1  Hochwassermeldung Neckar 
�� 118  Verständigungen von Bereitschaftsdiensten 
�� 72  Bearbeitungen von technischen Störmeldungen (z. B. am Alarmierungssystem) 

RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst        ggggesamt 90.223esamt 90.223esamt 90.223esamt 90.223    EinsätzeEinsätzeEinsätzeEinsätze::::    
�� 42.444  Alarmierungen für den Rettungswagen 

 davon 12.129 mit Notarzt 
�� 37.693 Disponierte qualifizierte Krankentransporte 
�� 10.086  Dispositionen für den Fahrdienst des Ärztlichen Notdienstes 
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ZentralZentralZentralZentral----Werkstatt Atemschutz EsslingenWerkstatt Atemschutz EsslingenWerkstatt Atemschutz EsslingenWerkstatt Atemschutz Esslingen    
�
Seit Juni 1968 betreibt die Feuerwehr Esslingen eine von 2 Atemschutzwerkstätten im Landkreis 
Esslingen, an die 19 Landkreisgemeinden und 21 Teilortgemeinden, 1 Werkfeuerwehr sowie 20 Privat-
betriebe bzw. Organisationen angeschlossen sind. 
Die Finanzierung erfolgt größtenteils durch den Abschluss von Wartungsverträgen mit den 
angeschlossenen Gemeinden und Betrieben. Die Gebühr ist pro Gerät in einem Pauschalsatz festgelegt.  
�
Zu verwaltende Geräte:Zu verwaltende Geräte:Zu verwaltende Geräte:Zu verwaltende Geräte:    
�

Pressluftatmer:    684 
Lungenautomaten:   726 
Atemanschlüsse: 1607 
Atemluftflaschen: 1922 
CSA:       38 
Medizingeräte:    105 
Warn- u. Messgeräte:   152 
�
Folgende Arbeiten wurden dieseFolgende Arbeiten wurden dieseFolgende Arbeiten wurden dieseFolgende Arbeiten wurden dieses Jahr durchgeführt:s Jahr durchgeführt:s Jahr durchgeführt:s Jahr durchgeführt:    
�

     51515151 Warn – u. Messgeräte geprüft  
           66666666 Sanitätsgeräte gereinigt, desinfiziert und gewartet 
     19191919 Sauerstoffflaschen gefüllt 
     76767676 Schutzanzüge gereinigt / geprüft 
           62626262    Hauptuntersuchungen von Pressluftatmer 
 1398139813981398    Turnusmäßige Überprüfungen von Pressluftatmer 
     61616161 Reinigungen von Pressluftatmern nach Kontamination 
    5219521952195219  Atemanschlüsse gereinigt, desinfiziert und geprüft 
 3033303330333033  Atemluftflaschen befüllt 
            298298298298  Atemluftflaschen dem TÜV zugeführt 
 
��� �

Einsätze GerätewageEinsätze GerätewageEinsätze GerätewageEinsätze Gerätewagennnn----AtemschutzAtemschutzAtemschutzAtemschutz    in 201in 201in 201in 2017777::::     
06.01. Altbach   Brand 
24.01. Kirchheim  Brand 
01.06. Esslingen  Gas 
15.06. Esslingen  Gefahrgut 
06.08. Plochingen  Gefahrgut 
15.10. Wernau   Brand 
21.12.   Leinfelden/Echterd.        Brand 
�
�
�
�
�
�

    
Rainer MärschRainer MärschRainer MärschRainer Märsch    
Leiter Sachgebiet Werkstätten 
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Gefahrgutzug Feuerwehr EsslingenGefahrgutzug Feuerwehr EsslingenGefahrgutzug Feuerwehr EsslingenGefahrgutzug Feuerwehr Esslingen    
 
 
Der Gefahrgutzug ist eine von nur noch zwei Sondereinheiten, die im 
Landkreis bei Unfällen mit gefährlichen Stoffen und Gütern und zur 
Dekontamination eingesetzt werden können. Die Mitglieder aus allen 
Abteilungen der Feuerwehr Esslingen stellen sich dieser interessanten und 
herausfordernden Spezialaufgabe und den damit verbundenen 
zusätzlichen Übungsdiensten. 
 

Im Berichtsjahr 2017 waren insgesamt drei Einsätze durch den 
Gefahrgutzug abzuarbeiten. Im Januar war eine Gasausströmung in einer 
Tiefgarage im Stadtgebiet gemeldet, der halbe Zug wurde vorsorglich 
alarmiert, kam jedoch nicht zum Einsatz. Im Juni musste eine Flüssigkeit 
aus leckgeschlagenen Gebinden am Bahnhof Esslingen, die dort im 
Rahmen der Bahnsteigsanierung genutzt wurden, aufgefangen und ein 
weiteres Auslaufen verhindert werden. Auch hier wurde nur der halbe Zug 
alarmiert. Anfang August musste der komplette Zug bei 
hochsommerlichen Temperaturen im Rahmen der Überlandhilfe in 
Plochingen tätig werden.  
 

Auch außerhalb des Einsatzgeschehens wurde die Zusammenarbeit mit anderen Wehren geübt. Im 
September musste zusammen mit dem Messzug der Feuerwehr Ostfildern eine durch Andreas Nirk 
ausgearbeitete Übungslage bei der Firma Festo bewältigt werden.    
Im Rahmen der zahlreichen unterjährigen Übungen wurden neue Ausrüstungsgegenstände 
kennengelernt und die bekannten Handgriffe aufgefrischt. 

Der im letzten Jahr in Dienst gestellte GW-Dekon 
wurde dank des tatkräftigen Wirkens unseres 
Zugführers Wolfgang Kienle in der Ausrüstung 
vervollständigt, so dass dem Gefahrgutzug nach 
Jahren des Provisoriums, das durch den Abzug 
des Dekon-P des Bundes herrschte, endlich 
wieder eine schlagkräftige Dekon-Komponente 
zur Verfügung steht. 
Darüber hinaus wurde im Berichtsjahr einer von 
11 Abrollbehältern „Notfallstation“ des Landes 
bei der Feuerwehr Esslingen stationiert. Der 

Gefahrgutzug bekommt hierdurch zeitgemäße Gerätschaften für diese spannende und herausfordernde 
Aufgabe, die regelmäßiger Übung bedarf. Im Rahmen von kerntechnischen Unfällen sollen mit Hilfe 
der Beladung des AB „Notfallstation“ betroffene Bevölkerungsteile in festen Gebäuden entsprechend 
erfasst, ggf. dekontaminiert und informiert werden.  Die zur Beladung gehörende Strahlenmessgeräte 
können auch bei allen anderen Einsätzen mit radioaktiven Stoffen verwendet werden. 
    
Am Gefahrgutzug interessierte Feuerwehrangehörige müssen ausgebildete Atemschutzgeräteträger 
sein und die Atemschutztauglichkeit nach den Grundsätzen der G26.3 nachweisen.    
 
Sven RauschSven RauschSven RauschSven Rausch    
Stellvertretender Zugführer Gefahrgutzug� � � � � � �
� � � � � � � � � ��� Quelle: Archiv Feuerwehr Esslingen 
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Sportgruppe Feuerwehr EsslingenSportgruppe Feuerwehr EsslingenSportgruppe Feuerwehr EsslingenSportgruppe Feuerwehr Esslingen    
    
Im Jahr 2017 wurden durch die Sportgruppe der Feuerwehr Esslingen wieder zahlreiche sportliche 
Aktivitäten durchgeführt. Neben den regelmäßigen Joggingrunden am Neckarufer (Montag und 
Donnerstag) wurde auch an überregionale Sportveranstaltungen. 
 
Ziel ist es, die körperliche Fitness für den Feuerwehralltag 
zu verbessern. Hierzu sind Mitglieder aller Abteilungen 
herzlich eingeladen. Bei Interesse einfach an einem 
unserer Trainingstermine vorbeikommen oder eine E-
Mail an daniel-anand@gmx.de schicken. 
 
Traditionell wurde wieder am EZ-City-Lauf und dem 
Schurwaldlauf in Esslingen teilgenommen. Zudem 
nahmen unsere Fußballer an dem Hallenfußballturnier in 
Hochdorf teil und eine weitere Gruppe reiste zum Skyrun 
der Feuerwehr Düsseldorf.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Archiv Feuerwehr Esslingen 

 
 
Auch im Jahr 2018 finden wieder die wöchentlichen Lauftreffs und viele Veranstaltungen statt. Die 
Möglichkeit, das Deutsche-Feuerwehr-Fitness-Abzeichen abzulegen, besteht ebenfalls.�
�
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BBBBesuch esuch esuch esuch aus der Partnerstadt Sheboyganaus der Partnerstadt Sheboyganaus der Partnerstadt Sheboyganaus der Partnerstadt Sheboygan    
 
 
Zwischen der Freiwilligen Feuerwehr Esslingen und dem Sheboygan Fire Department hat sich über die 
letzten Jahre eine enge Verbindung entwickelt, so dass wir im Mai 2017 mit Freude eine Delegation 
unserer Partnerstadt aus den USA auf der Feuerwache begrüßt haben. 
In Zusammenarbeit mit dem Referat Städtepartnerschaften verbrachten die Gäste einen Nachmittag 
auf der Feuerwache und mit der Feuerwehr. 
Neben einer Führung durch die Feuerwache und die neu in Betrieb gegangene Integrierte Leitstelle des 
Landkreises Esslingen konnten die Besucher unter Begleitung erfahrener Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr die Esslinger Kanäle vom Wasser aus erkunden und beim Oldtimerverein der Freiw. 
Feuerwehr Esslingen historische Einsatzfahrzeuge bewundern. 
Abgerundet wurde der Abend durch ein gemeinsames Abendessen auf der Feuerwache. Unter den 
abendlichen Gästen befanden sich neben unserem OB Dr. Zieger und weiteren Vertretern der Stadt 
Esslingen auch Austauschschüler aus Sheboygan mit ihren Gastfamilien und 2 Vertreterinnern unserer 
französischen Partnerstadt Vienne. 
Bei gutem Essen konnten viele interessante Gespräche geführt werden und Kontakte über den Atlantik 
hinweg gepflegt oder neu geknüpft werden. 

Quelle: Archiv Feuerwehr Esslingen 

 
Besonderer Dank für die gute Zusammenarbeit gilt der Kanuvereinigung Esslingen, dem Verein 
Feuerwehroldtimerfreunde Esslingen e.V., der Amtsleitung des Amtes 37 und unserem Chefkoch des 
Abends und Kameraden Wolfgang Kienle. Auch möchten wir Frau Fahrion und Frau Schäfer vom 
Referat Städtepartnerschaft für die sehr vertrauensvolle und partnerschaftliche Zusammenarbeit der 
letzten Jahre ganz herzlich danken.  
 
 
Paul LeonidisPaul LeonidisPaul LeonidisPaul Leonidis 
Abteilung Stadtmitte Zugführer Löschzug 2
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JugendJugendJugendJugendgruppe der Jugendgruppe der Jugendgruppe der Jugendgruppe der Jugendfeuerwehr Esslingenfeuerwehr Esslingenfeuerwehr Esslingenfeuerwehr Esslingen    
 
Ende 2017 schaute die Jugendgruppe der Jugendfeuerwehr Esslingen auf ein erfolgreiches Dienstjahr 
zurück. Insgesamt fanden 30 Dienste und Veranstaltungen statt. 
 
Zum Ende des Jahres 2017 zählte die Jugendgruppe 34 Jugendliche, davon sechs Mädchen. Es wurden 
insgesamt neun Jugendliche neu aufgenommen. In diesem Jahr gab es erstmalig Übertritte aus der 
Kindergruppe. Acht Jugendliche haben die Jugendfeuerwehr verlassen. Zwei Jugendliche wurden in die 
Einsatzabteilungen nach Berkheim sowie Hegensberg-Liebersbronn übernommen. 
 
Acht Jugendleiter bereiten die Dienste und Veranstaltungen vor und führten sie durch. Nachfolgend 
die Highlights aus dem Jahre 2017: 
 
Als erstes großes Ereignis im Jahr 2017 
stand der alljährliche Kreispokal auf 
dem Programm. Dieser fand in diesem 
Jahr anlässlich des Jubiläums der 
Jugendfeuerwehr in Oberboihingen 
statt. Nach Wochen der Vorbereitung 
waren die Jugendlichen „heiß“ darauf, 
vor den Augen der Schiedsrichter, der 
Verwandten und den anderen 
Jugendfeuerwehren aus dem ganzen 
Landkreis ihr Können zu zeigen. An den 
verschiedenen Stationen galt es, sowohl 
spielerische als auch  feuerwehrtechnische Aufgaben zu bewerkstelligen. 
 
Am Ende des Tages konnten die Jugendlichen auf ein spannendes Ergebnis zurückschauen. In der 
Altersklasse 10-14 Jahre wurden die Plätze 28 und 32 von 41 teilnehmenden Mannschaften erreicht 
und in der Altersklasse 15-18 Jahre wurden die Plätze 8 und 15 von 16 teilnehmenden Mannschaften 
erreicht. Anschließend wurde auf der Hauptfeuerwache traditionell Pizza gegessen und alle haben den 
Tag noch einmal Revue passieren lassen. 
 
Ein lang ersehnter Wunsch ging dieses Jahr für die Jugendlichen und das Betreuungsteam in Erfüllung. 
Endlich wieder ein Zeltlager! In diesem Jahr waren wir zum ersten Mal beim Kreiszeltlager der 
Kreisjugendfeuerwehr Esslingen-Nürtingen dabei. Am Freitagmittag starteten wir voll bepackt in 
Richtung Motocrossgelände Aichwald. Dort angekommen wurde uns unser Zeltplatz zugewiesen. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten beim Zeltaufbau und kleineren Unterbrechungen durch kurze Schauer 
und Gewitter konnten unsere Zelte am frühen Abend mit Feldbetten und Gepäck bezogen werden. 
Dann hieß es Abendessen. Über das komplette Wochenende wurden wir durch das Feldküchenteam der 
Feuerwehr Köngen versorgt. Im Anschluss ging es einmal quer durch Aichwald, um bei der Dorfrallye 
verschiedenste Aufgaben zu lösen und die Gemeinde etwas besser kennenzulernen. 
 
Am Samstag begann der Tag früh. Es standen viele Punkte auf dem Programm. Jede Jugendfeuerwehr 
hatte zum Beispiel die Aufgabe, bis zum Abend mit den ihnen zur Verfügung stehenden Mitteln eine 
Laterne zu bauen. Die Jugendlichen machten sich sofort ans Werk und bauten aus Teilen eines 
kaputten Feldbettes, einem Helm, Klarsichtfolien, Kartonagen und einem Kuchengitter die geforderte 
Laterne. Am Nachmittag bekamen wir noch Besuch von Willi Pantel von der Altersabteilung. Er hatte 
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von unserer Lageraufgabe erfahren und hat von Zuhause eine 
Blechdose, Klopapier, Speiseöl und ein Stück Wollfaden mitgebracht. 
Zusammen mit den Jugendlichen baute er aus diesen 
Alltagsgegenständen eine „Kerze“. Somit waren wir am Abend bei der 
Präsentation der Laternen die einzige Jugendfeuerwehr, die auch noch 
eine selbst gebastelte Kerze präsentieren konnte. 
 
Der Samstag wurde von den Jugendlichen auch genutzt, um neue 
Kontakte zu knüpfen, Fußball/Football zu spielen oder sich im 
Experimentarium auszutoben. 
 

 
Abends konnten die Jugendlichen 
zwischen einem Besuch im „Kino“, 
der Karaokeparty oder einfach nur 
einer gemütlichen Runde am 
Lagerfeuer wählen. 
 
Sonntags fand die 
Lagerolympiade statt. Die 
Jugendlichen und die Jugendleiter 
mussten an verschiedenen 
Stationen ihre Teamfähigkeit 
unter Beweis stellen. Von Knoten 
legen/stechen über 
Tennisballkegeln bis hin zum Wassertransport mit Schubkarren war alles dabei. Bei letzterem waren 
auch die Jugendleiter gefordert. Die Jugendlichen mussten sich mit einem Becher Wasser in die 
Schubkarre setzen und wurden durch den Parcours geschoben. Ziel war, so wenig wie möglich Wasser 
zu verschütten. Das ganze ging natürlich auf Zeit. Nach dem Mittagessen ging es leider auch schon 
wieder ans Abbauen. Die Zelte wurden wieder verpackt, die Feldbetten in die Gitterboxen geräumt und 
gemeinsam der Zeltplatz in Ordnung gebracht. 

Durch die Kreisjugendfeuerwehr wurden 
anschließend noch die Siegerehrungen 
für Dorfrallye, Lagerolympiade und 
Lageraufgabe „Laterne“ durchgeführt. 
Anschließend verabschiedeten sich die 
Jugendfeuerwehren aus dem Kreis mit 
einem großen Blaulichtkonzert aus 
Aichwald und von einem unvergessenen 
Wochenende.    
    
    
    

    
Wir möchten uns zum Ende des Berichtes bei allen Kameradinnen und Kameraden und den 
Angehörigen bedanken, die uns im Jahr 2017 unterstützt haben und zum Gelingen aller Aktionen und 
Dienste beigetragen haben. 
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KinderKinderKinderKindergruppe der Jugendgruppe der Jugendgruppe der Jugendgruppe der Jugendfeuerwehr Esslifeuerwehr Esslifeuerwehr Esslifeuerwehr Esslingenngenngenngen    
Esslinger FeuerflitzerEsslinger FeuerflitzerEsslinger FeuerflitzerEsslinger Feuerflitzer    
�
    
Im Jahr 2017 trafen sich die Feuerflitzer zu insgesamt 14 Übungsdiensten.  
Das allgemeine Interesse an der Kindergruppe der Jugendfeuerwehr ist enorm 
groß. Aktuell gehören 13 Jungen und 2 Mädchen der Kindergruppe an. Zum 
ersten Mal in der kurzen Geschichte der Esslinger Feuerflitzer konnten wir am 
31.12.2017 insgesamt Sieben Feuerflitzer aus der Kindergruppe in die Jugendgruppe übertreten.   
 

Neben dem einmal im Monat stattfindenden 
Übungsdienst besuchten die Feuerflitzer 
dieses Jahr den Kreispokalwettkampf in 
Oberboihingen.  Mit insgesamt 3 Feuerflitzer-
Teams traten die Jungen und Mädchen an. 
Sie mussten die verschiedensten Aufgaben 
als jeweilige Mannschaft absolvieren und sich 
gegen 13 andere Kindergruppen beweisen. 
 

Schlussendlich konnten die Esslinger Feuerflitzer die Plätze 3, 4 und 5 für sich entscheiden.   
 
Bei hochsommerlichen Temperaturen im Juni stellten die jüngsten Floriansjünger unter Beweis, wie 
einfach ein Löschangriff aufgebaut wird. Nach kurzer Erklärung der benötigten Armaturen und der 
Vorgehensweise legten die Kinder unter Aufsicht ihrer Betreuer los. Nachdem die ersten lauten Rufe 
„Verteiler Wasser Marsch“, „1. 2. und 3. Rohr Wasser Marsch“ üben den Hof gerufen wurden, waren die 
Betreuer sichtlich begeistert, was ihre Feuerflitzer da in kürzester Zeit auf die Beine stellten.  
 
Extra für die Kinderfeuerwehr wurden sogenannte Waldbrandbekämpfungskörbe beschafft. Diese B-
Schlauchtragekörbe sind mit einem C-DCD-Verteiler, 3 D-Hohlstrahlrohren  und 3 20 m-D-Schläuchen 
bestückt. Durch das geringe Gewicht der D-Armaturen können die Feuerflitzer somit selbst Hand 
anlegen. 
 

Feuer und Flamme hieß es im Oktober für die Feuerflitzer. 
Das Erfahren von naturwissenschaftlichen und technischen 
Phänomenen mithilfe von kleinen Experimenten ist gerade für 
Kinder von besonderer Bedeutung. 
 
Aufbauend zu den letzten Übungsdiensten wurde gemeinsam 
mit den Kindern ausprobiert: 
 

- Was braucht das Feuer zum Brennen 
- Wie laufen grundsätzliche Mechanismen der Verbrennung ab 
- Wie kann man Feuer sicher kontrollieren und löschen 
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Den Feuerflitzern konnte so eindrucksvoll gezeigt werden, welche Gefahren im Alltag lauern. Das 
Ausbilderteam der Feuerflitzer wurde bei diesem Übungsdienst von Stefan Fischer, Mitglied der 
Freiwilligen Einsatzabteilung Stadtmitte, tatkräftig unterstützt. Vielen herzlichen Dank dafür. 

 
Im Dezember wurde bei den 
Feuerflitzern ein jährliches 
Highlight veranstaltet, und 
zwar der Vater-Kind-Dienst. 
Bei dem Dienst kamen die 
Kinder mit ihren Vätern auf die 
Feuerwache und gestalteten 
ihren eigenen 
Weihnachtsbaum aus Holz. 

 
 
 
Eine Woche nach dem Vater-Kind-Dienst fand zum Jahresabschluss wie üblich die Weihnachtsfeier der 
Feuerflitzer statt.  Gemeinsam mit den Eltern und Geschwistern wurde mit einer Fotoshow auf das 
vergangene Jahr zurückgeblickt.  Für das leibliche Wohl gab es Spaghetti Bolognese und Punsch. 
Zusätzlich durften die Feuerflitzer bei einem kleinen hausinternen Wettbewerb mitmachen, der mit vier 
Kinokarten dotiert war. Es handelt sich um die Gestaltung der Weihnachtskarte der Feuerwehr 
Esslingen. 
Zudem wurden die sieben Jungen, 
die ab 01.01.18 zu der 
Jugendgruppe gehören, 
verabschiedet.  Wir wünschen auf 
diesem Weg Romeo, Niklas, 
Jannick, Marc, Felix, Filip und Ben 
für ihren weiteren Weg bei der 
Feuerwehr Esslingen alles 
erdenklich Gute sowie weiterhin 
viel Spaß bei den Übungsdiensten 
in der Jugendfeuerwehr. 
 
 
 
 
 
Und natürlich wollen wir uns auch bei unseren Unterstützern für das Jahr 2017 bedanken. Ganz 
besonders hervorheben wollen wir dabei die Unternehmen Baumteam-ES, Steuerberater 
Rausch&Partner sowie die Freiwillige Einsatz Abteilung Wäldenbronn, die uns alle auf ihre Art enorm 
und mit einem hohen Maß an Engagement geholfen haben.  
    
    
Kevin StölzleKevin StölzleKevin StölzleKevin Stölzle 
Leiter Kindergruppe „Esslinger Feuerflitzer“ 
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Einsätze der Feuerwehr Esslingen 201Einsätze der Feuerwehr Esslingen 201Einsätze der Feuerwehr Esslingen 201Einsätze der Feuerwehr Esslingen 2017777    
�

 
 

Im Berichtsjahr wurde die Feuerwehr 
Esslingen 
 
insgesamt 
�

913913913913    
�

mal alarmiert.�
�
�
�
�
 
 
 
 

 
 

    
Im Vergleich zum Im Vergleich zum Im Vergleich zum Im Vergleich zum Jahr 201Jahr 201Jahr 201Jahr 2016666    waren dies waren dies waren dies waren dies 89898989    EinsEinsEinsEinsätze mehätze mehätze mehätze mehr.r.r.r.    

    
Bei Bei Bei Bei 206206206206    Einsätzen konnten Einsätzen konnten Einsätzen konnten Einsätzen konnten 248248248248    Menschen gerettet bzw. aus Menschen gerettet bzw. aus Menschen gerettet bzw. aus Menschen gerettet bzw. aus 
Notlagen befreit und/oder medizinisch erstversorgt werden.Notlagen befreit und/oder medizinisch erstversorgt werden.Notlagen befreit und/oder medizinisch erstversorgt werden.Notlagen befreit und/oder medizinisch erstversorgt werden.    

Für Für Für Für 22222222    Menschen kam jedoch jede Hilfe zu spät.Menschen kam jedoch jede Hilfe zu spät.Menschen kam jedoch jede Hilfe zu spät.Menschen kam jedoch jede Hilfe zu spät.    
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Übersicht Einsätze Übersicht Einsätze Übersicht Einsätze Übersicht Einsätze ––––    GesamtGesamtGesamtGesamt    
�
    
BrBrBrBrände/Explosionen (iände/Explosionen (iände/Explosionen (iände/Explosionen (insgesamt)nsgesamt)nsgesamt)nsgesamt)                    196196196196    
davon:davon:davon:davon:    
Kleinbrände AKleinbrände AKleinbrände AKleinbrände A                112112112112    
Kleinbrände BKleinbrände BKleinbrände BKleinbrände B            69696969    
MittelbrändeMittelbrändeMittelbrändeMittelbrände            3333    
GroßbrändeGroßbrändeGroßbrändeGroßbrände            0000    
ÜberlandhilfeÜberlandhilfeÜberlandhilfeÜberlandhilfe                12121212    
�
Technische Hilfe (insgesamt)Technische Hilfe (insgesamt)Technische Hilfe (insgesamt)Technische Hilfe (insgesamt)            394394394394    
davon:davon:davon:davon:    
Technische RettungTechnische RettungTechnische RettungTechnische Rettung            87878787    
Gefahrstoff Gefahrstoff Gefahrstoff Gefahrstoff (incl. Ölspuren)(incl. Ölspuren)(incl. Ölspuren)(incl. Ölspuren)            74747474    
Sonstige HilfeleSonstige HilfeleSonstige HilfeleSonstige Hilfeleistungenistungenistungenistungen            224224224224    
ÜberlanÜberlanÜberlanÜberlandhilfedhilfedhilfedhilfe            5555    
�
Tiere/InsektenTiere/InsektenTiere/InsektenTiere/Insekten            4444    
�
Sonstige EinSonstige EinSonstige EinSonstige Einsätze incl. Serviceleistungensätze incl. Serviceleistungensätze incl. Serviceleistungensätze incl. Serviceleistungen                15151515    
    

Medizinische ErstversorgungenMedizinische ErstversorgungenMedizinische ErstversorgungenMedizinische Erstversorgungen            109109109109    
    

FFFFehlalarmierungen (insgesamt)ehlalarmierungen (insgesamt)ehlalarmierungen (insgesamt)ehlalarmierungen (insgesamt)            191919199999    
davon:davon:davon:davon:    
Blinde AlarmeBlinde AlarmeBlinde AlarmeBlinde Alarme            52525252    
Böswillige AlarmeBöswillige AlarmeBöswillige AlarmeBöswillige Alarme            4444    
Durch BranDurch BranDurch BranDurch Brandmeldeanlagendmeldeanlagendmeldeanlagendmeldeanlagen            141414143333    
�
Gerettete MensGerettete MensGerettete MensGerettete Menschen (ichen (ichen (ichen (insnsnsnsgesamt)gesamt)gesamt)gesamt)            248248248248    
Bei BrändenBei BrändenBei BrändenBei Bränden            43434343    
Bei Technischer HilfeBei Technischer HilfeBei Technischer HilfeBei Technischer Hilfe            205205205205    
�
Tote (insgesamt)Tote (insgesamt)Tote (insgesamt)Tote (insgesamt)            22222222    
Bei BrändenBei BrändenBei BrändenBei Bränden                    0000    
Bei Technischer HilfeBei Technischer HilfeBei Technischer HilfeBei Technischer Hilfe            22222222    
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Aus dem Einsatztagebuch Aus dem Einsatztagebuch Aus dem Einsatztagebuch Aus dem Einsatztagebuch     
�
�

JanuarJanuarJanuarJanuar    
    

Gesamt: 99Gesamt: 99Gesamt: 99Gesamt: 99    EinsätzeEinsätzeEinsätzeEinsätze    
    
davon: 14 Brände 
 50 Technische Hilfeleistungen 
 20 sonstige Einsätze    
    15 Fehlalarmierungen 
    
    
00003.01.2013.01.2013.01.2013.01.2017777        14141414:3:3:3:33333    Brand 3Brand 3Brand 3Brand 3    ––––    WohnungsWohnungsWohnungsWohnungsbrandbrandbrandbrand 
Essl.-Stadtmitte; Unterer Metzgerbach 
 
Beim Eintreffen der ersten Fahrzeuge der Feuerwehr um 14:40 Uhr machten sich zwei Personen an 
einem Fenster im 3. Obergeschoss bemerkbar, eine weitere Person mit einer Rauchgasintoxikation kam 
den Einsatzkräften im verrauchten Treppenraum entgegen. 
Alle Heimrauchmelder im verrauchten Bereich hatten angesprochen. 
Von der Feuerwehr wurde ein Löschrohr zur Brandbekämpfung in die betroffene Wohnung 
vorgenommen und parallel die beiden Personen aus dem 3. Obergeschoss mit der Drehleiter gerettet. 
Alle geretteten Personen wurden dem Rettungsdienst zur Sichtung übergeben. Anschließend wurden 
der Treppenraum und die Wohnungen mit Überdrucklüftern entraucht. Die Einsatzstelle wurde mit 
einer Wärmebildkamera auf versteckte Brandnester kontrolliert.  
 
Im Einsatz waren die Abteilungen: 
Hauptamtliche Wache, Stadtmitte 
weiterhin der Rettungsdienst mit einem Notarzt, zwei Rettungswagen und dem Organisatorischen 
Leiter Rettungsdienst (OrgL) sowie starke Polizeikräfte 
                                                                                                                                         

 
Quelle: SDMG
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FebrFebrFebrFebruaruaruaruar 
    

Gesamt: 6Gesamt: 6Gesamt: 6Gesamt: 61 Einsätze1 Einsätze1 Einsätze1 Einsätze    
    
davon: 10 Brände 
 26 Technische Hilfeleistungen 
 14 sonstige Einsätze    
    11 Fehlalarmierungen 
    
    
    
11112222.0.0.0.02222.2017.2017.2017.2017        22:2722:2722:2722:27            BrandBrandBrandBrand    3 3 3 3 ----    GebäudebrandGebäudebrandGebäudebrandGebäudebrand    
Essl.-Pliensauvorstadt; Geuernrain 
 
Brand eines landwirtschaftlichen Fahrzeugs an einem GebäudeBrand eines landwirtschaftlichen Fahrzeugs an einem GebäudeBrand eines landwirtschaftlichen Fahrzeugs an einem GebäudeBrand eines landwirtschaftlichen Fahrzeugs an einem Gebäude    
Der Integrierten Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst in Esslingen wurde durch einen Anrufer 
der Brand eines landwirtschaftlichen Fahrzeugs in einem Unterstand neben einem landwirtschaftlich 
genutzten Anwesen samt Wohngebäude gemeldet. 
 
Beim Eintreffen des ersten Fahrzeugs der Feuerwehr um 22:36 Uhr konnte ein im Vollbrand stehender 
Traktor im Bereich eines Unterstandes neben einer landwirtschaftlich genutzten Lagerhalle festgestellt 
werden. Von der Feuerwehr wurde zunächst ein Löschrohr zur Brandbekämpfung im Außenbereich 
vorgenommen. 
Des Weiteren drohte das Feuer auf das Dach des Unterstandes sowie auf die Lagerhalle überzugreifen. 
Dort waren Stroh und paraffinhaltige Substanzen gelagert, welche von den Einsatzkräften der 
Feuerwehr in einen sicheren Bereich verbracht wurden. 
Von ergänzend eintreffenden Kräften der Feuerwehr Esslingen wurden weitere Löschrohre zum Schutz 
der anderen Gebäude vorgenommen und so eine Ausbreitung des Feuers verhindert. 
 
Im Einsatz waren die Abteilungen: 
Hauptamtliche Wache, Stadtmitte 
 
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
 

 
 
 
 
Quelle: SDMG
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MärzMärzMärzMärz 
 
Gesamt: 82Gesamt: 82Gesamt: 82Gesamt: 82    EinsätzeEinsätzeEinsätzeEinsätze    
 
davon: 23 Brände 
 26 Technische Hilfeleistungen 
 12 sonstige Einsätze 
 21 Fehlalarmierungen 
    
    
    
04040404.0.0.0.03.2017  183.2017  183.2017  183.2017  18::::24 Brand 324 Brand 324 Brand 324 Brand 3    ––––    Rauchentwicklung in WohnungRauchentwicklung in WohnungRauchentwicklung in WohnungRauchentwicklung in Wohnung        
Essl.-Hohenkreuz; Ina-Rothschild-Weg 
 
 
In der Erdgeschosswohnung eines Mehrfamilienhauses hatte ein Wäschetrockner gebrannt. 
Das Feuer wurde durch einen Bewohner mit einem Handfeuerlöscher bereits gelöscht. 
Durch die Feuerwehr wurde die Wohnung kontrolliert und belüftet. 
Der Wäschetrockner wurde ins Freie verbracht. 
  
Im Einsatz waren die Abteilungen: 
Hauptamtliche Wache, Wäldenbronn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: SDMG  
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AprilAprilAprilApril 
 
Gesamt: Gesamt: Gesamt: Gesamt: 72727272    EinsätzeEinsätzeEinsätzeEinsätze    
 
davon: 20 Brände 
 33 Technische Hilfeleistungen 
   9 sonstige Einsätze 
 10 Fehlalarmierungen 
    
    
    
20202020.0.0.0.04444.201.201.201.2017  117  117  117  11::::18181818    Hilfeleistung Hilfeleistung Hilfeleistung Hilfeleistung 3 3 3 3 ––––    VUVUVUVU----eingeschlosseneeingeschlosseneeingeschlosseneeingeschlossene    PersonPersonPersonPerson    
Essl.-Sulzgries; Arnikastr. 
 
 
Ein mit einer Person besetzter PKW hatte eine Mauer durchbrochen und drohte abzustürzen. 
Nachdem der PKW mit Stützen und Rundschlingen gegen Abstürzen gesichert war, konnte die Person 
gerettet und dem Rettungsdienst übergeben werden. 
 
 
Im Einsatz waren die Abteilungen: 
Hauptamtliche Wache, Stadtmitte, Sulzgries 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
Quelle: Archiv Feuerwehr Esslingen   
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MaiMaiMaiMai 
 
Gesamt: Gesamt: Gesamt: Gesamt: 68686868    EinsätzeEinsätzeEinsätzeEinsätze    
 
davon: 10 Brände 
 25 Technische Hilfeleistungen 
 16 sonstige Einsätze 
 17 Fehlalarmierungen 
    
    
    
00002222.0.0.0.05555.201.201.201.2017777        11111111::::00006666    Brand 3Brand 3Brand 3Brand 3    ––––    Brand in ElektrischerBrand in ElektrischerBrand in ElektrischerBrand in Elektrischer----AnlagAnlagAnlagAnlageeee        
Essl.-Stadtmitte; Plochingerstrasse 
 
Der Integrierten Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst in Esslingen wurde durch einen Anrufer 
Rauch in einer Trafostation in einem Hotel gemeldet. 
 
Beim Eintreffen der Feuerwehr um 11:09 Uhr standen mehrere Personen vor dem Gebäude, in dem es 
im Untergeschoss nach einem Knall zu einer Rauchentwicklung gekommen ist.� Von der Feuerwehr 
wurde zur Brandbekämpfung ein Löschrohr vorgenommen sowie der betroffene Teil des Gebäudes 
evakuiert. 
  
Mit einem Überdrucklüfter wurde der betroffene Gebäudeteil entraucht. Die Einsatzstelle stellte sich 
als Trafostation heraus, der zuständige Energieversorger wurde verständigt.  
 
Nach dem Eintreffen des Energieversorgers und der Feststellung, dass die Leitungen stromlos sind, 
konnte die Brandstelle lokalisiert werden. Aufgrund des Eindringens von Wasser kam es in der  
Trafostation zu einem Kurzschluss, Teile des Trafos verbrannten.  
In der Folge kam es in mehreren Teilen der Innenstadt zu weiteren Stromausfällen. 
 
 

Im Einsatz waren die Abteilungen: 
Hauptamtliche Wache, Stadtmitte 

 
 

 
 
 
 
 
  Quelle: SDMG  
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JuniJuniJuniJuni 
 
Gesamt: Gesamt: Gesamt: Gesamt: 78787878    EinsätzeEinsätzeEinsätzeEinsätze    
 
davon: 18 Brände 
 31 Technische Hilfeleistungen 
 12 sonstige Einsätze 
 17 Fehlalarmierungen 
    
    
    
22223333.0.0.0.06666.201.201.201.2017  7  7  7  07070707::::44445555    BrandBrandBrandBrand    3333    ––––    RauchentwicklungRauchentwicklungRauchentwicklungRauchentwicklung    
Essl.-Stadtmitte; Innere Brücke 
 
Der Integrierten Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst in Esslingen wurde durch einen Anrufer 
eine Rauchentwicklung in einem Gastronomiebetrieb gemeldet. 
 
Beim Eintreffen der Feuerwehr um 07:49 Uhr war das Café verraucht. 
Durch die Feuerwehr wurde umgehend die Brandbekämpfung mit einem C-Rohr unter Atemschutz 
eingeleitet. 
Eine im Keller stehende und brennende Mülltonne wurde abgelöscht, im Anschluss musste das Gebäude 
noch belüftet werden. 
 
Im Einsatz waren die Abteilungen: 
Hauptamtliche Wache, Stadtmitte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Archiv Feuerwehr Esslingen 
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JuliJuliJuliJuli 
 
Gesamt: Gesamt: Gesamt: Gesamt: 78787878    EinsätzeEinsätzeEinsätzeEinsätze    
 
davon: 13 Brände 
 35 Technische Hilfeleistungen 
 11 sonstige Einsätze 
 19 Fehlalarmierungen 
    
    
    
28282828.0.0.0.07777.201.201.201.2017  237  237  237  23::::58585858    Brand Brand Brand Brand 3333    ––––    RauchentwicklungRauchentwicklungRauchentwicklungRauchentwicklung        
Essl.-Stadtmitte; Färbertörlesweg 
 
Beim Eintreffen der Feuerwehr war das gesamte Gebäude verraucht. 
Im Keller brannten Einrichtungsgegenstände, Brandbekämpfung mit einem C-Rohr unter Atemschutz,  
Absuchen des Gebäudes durch einen weiteren Trupp, Kontrolle des Brandbereichs mit 
Wärmebildkamera.  
 
 
Im Einsatz waren die Abteilungen: 
Hauptamtliche Wache, Stadtmitte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Quelle: SDMG
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AugustAugustAugustAugust 
 
Gesamt: 79Gesamt: 79Gesamt: 79Gesamt: 79    EinsätzeEinsätzeEinsätzeEinsätze    
 
davon:  17 Brände 
  33 Technische Hilfeleistungen 
   5 sonstige Einsätze 
 24 Fehlalarmierungen 
    
    
    
06060606.08.201.08.201.08.201.08.2017  127  127  127  12:4:4:4:44444    ÜberlandhilfeÜberlandhilfeÜberlandhilfeÜberlandhilfe    ––––    GefahrgutzugGefahrgutzugGefahrgutzugGefahrgutzug    
Plochingen; Am Nordseekai 
 
Der Integrierten Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst in Esslingen a. N. wurde ein 
Gefahrstoffaustritt aufgrund eines Defektes an einem IBC-Behälter gemeldet. Der Vorfall ereignete sich 
in der Lagerhalle einer mit Chemikalien handelnden Firma in Plochingen. 
 
Nach dem Eintreffen der Feuerwehr wurde festgestellt, dass es sich bei dem dort ausgelaufenen Stoff 
um etwa 200 l einer petroleumähnlichen Flüssigkeit handelte. Eine Explosionsgefahr konnte zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht ausgeschlossen werden. Der Bereich um die Lagerhalle wurde aus 
Sicherheitsgründen abgesperrt. 
Seitens des Gefahrgutzugs der Feuerwehr Esslingen a. N. wurde das ausgelaufene Medium mit 
Bindemittel aufgenommen und das restliche Medium in einen unbeschädigten Behälter umgefüllt.  
 
Im Einsatz waren die Abteilungen: 
Hauptamtliche Wache, Gefahrgutzug 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Quelle: SDMG und Archiv Feuerwehr Esslingen 
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SeptemberSeptemberSeptemberSeptember 
 
Gesamt: 84Gesamt: 84Gesamt: 84Gesamt: 84    EinsätzeEinsätzeEinsätzeEinsätze    
 
davon: 17 Brände 
 32 Technische Hilfeleistungen 
 11 sonstige Einsätze 
 24 Fehlalarmierungen 
    
    
    
00006666....09090909.2017  .2017  .2017  .2017  23232323::::11114444    Hilfeleistung 3 Hilfeleistung 3 Hilfeleistung 3 Hilfeleistung 3 ––––    PersonPersonPersonPerson    im Wasserim Wasserim Wasserim Wasser        
Esslingen, Neckar-Altarm  
 
Der Integrierten Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst in Esslingen wurde eine vermisste Person 
im Neckar–Altarm im Bereich Holzsteg zur Neckarinsel gemeldet. 
Umgehend wurden umfangreiche Kräfte der Feuerwehr, des Rettungsdienstes und der DLRG alarmiert, 
die für das Stichwort „Person im Wasser“ vorgesehen sind. Beim Eintreffen der ersten Kräfte befand 
sich eine Person noch im Wasser, die der ins Wasser gestürzten Person helfen wollte und den Neckar 
anschließend unverletzt verlassen konnte. Die ursprünglich ins Wasser gestürzte Person war nicht 
sichtbar. 
Der Uferbereich und der Neckar wurden mit Rettungsbooten, auch mit Unterstützung von Sonar, 
abgesucht. Im weiteren Verlauf kamen ein Polizeihubschrauber sowie Taucher der DLRG für die Suche 
zum Einsatz. 
Die Suche verlief bis 2:13 Uhr ergebnislos. 
Am darauffolgenden Tag konnte die Person durch Taucher der DLRG tot geborgen werden. 
 
Im Einsatz waren die Abteilungen: 
Hauptamtliche Wache, Stadtmitte, 
weiterhin der Rettungsdienst mit 5 Fahrzeugen und die DLRG mit 7 Fahrzeugen und 2 Rettungsbooten 
sowie die Polizei Esslingen. 
 
 
22.09.2016  1822.09.2016  1822.09.2016  1822.09.2016  18::::51515151    Brand 3Brand 3Brand 3Brand 3    ––––    KellerbrandKellerbrandKellerbrandKellerbrand    
Essl.-St.Bernhardt; Eugen-Bolz-Str. 
 
Kellerbrand erfordert umfangreiche MenschenrettungKellerbrand erfordert umfangreiche MenschenrettungKellerbrand erfordert umfangreiche MenschenrettungKellerbrand erfordert umfangreiche Menschenrettung    
    
Der Integrierten Leitstelle für Feuerwehr 
und Rettungsdienst in Esslingen wurde ein 
Kellerbrand in einem Mehrfamilienhaus in 
der Eugen-Bolz-Straße gemeldet. 
Beim Eintreffen der ersten Kräfte drang 
dichter Rauch aus dem Keller und dem 
Treppenraum, womit der erste 
Rettungsweg für die Bewohner versperrt 
war. Der Rauch begann sich in die 
Wohnungen auszubreiten. 
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Es wurden 6 Personen und ein Hund 
über die Drehleiter gerettet sowie 2 
Personen über die Balkone auf der 
Rückseite in Sicherheit gebracht, die 
anschließend dem Rettungsdienst zur 
Erstversorgung übergeben wurden. 
Insgesamt wurden 10 leicht verletzte 
Personen mit Rauchgasintoxikationen 
ins Klinikum Esslingen transportiert. 
Zur Brandbekämpfung im Keller und 
Kontrolle des Treppenraums wurden 
zwei Löschrohre vorgenommen; der 
Treppenraum, die Wohnungen und der 
Keller wurden mit einem 
Überdrucklüfter entraucht. 
Gegen 19:30 Uhr wurde Feuer unter Kontrolle gemeldet, anschließend wurde die Brandstelle zum 
Ablöschen von Glutnestern ausgeräumt. 
 
Im Einsatz waren die Abteilungen: 
Hauptamtliche Wache, Stadtmitte, Hegensberg, Wäldenbronn 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: SDMG
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OktoberOktoberOktoberOktober 
 
Gesamt: 80Gesamt: 80Gesamt: 80Gesamt: 80    EinsätzeEinsätzeEinsätzeEinsätze    
 
davon: 17 Brände 
 40 Technische Hilfeleistungen 
   7 sonstige Einsätze 
 16 Fehlalarmierungen 
    
    
    
28282828....11110.2010.2010.2010.2017777        11110000::::11115555    BrandBrandBrandBrand    3333    ––––    DachgeschossDachgeschossDachgeschossDachgeschossbrandbrandbrandbrand        
Essl.-Stadtmitte; Katharinenstaffel 
 
Der Integrierten Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst in Esslingen wurde ein Brand im 
Dachgeschoss eines dreigeschossigen Wohngebäudes gemeldet.  
Beim Eintreffen der ersten Kräfte um 10:25 Uhr stellte sich heraus, dass sich alle Personen selbständig 
aus dem Gebäude hatten retten können.  
Umgehend wurde die Brandbekämpfung mit einem Löschrohr und mehreren Trupps unter Atemschutz 
im Innenangriff vorbereitet. Durch die Lage an der Katharinenstaffel musste der Löscheinsatz von der 
Mülbergerstraße aus erfolgen und die erforderlichen Gerätschaften von Hand die Katharinenstaffel 
heruntergetragen werden. 
Das Feuer war gegen 10:50 Uhr unter Kontrolle und konnte durch die Feuerwehr auf das vorgefundene 
Ausmaß begrenzt werden. 
Die Nachlösch- und Aufräumungsarbeiten dauerten bis 13:00 Uhr. Hierzu wurden auch eine 
Wärmebildkamera sowie eine Motorsäge eingesetzt.  
Die Brandwohnung ist unbewohnbar. Ein zusätzlicher Wasserschaden konnte in dem 
denkmalgeschützten Haus durch die angewandte Löschtaktik verhindert werden, die restlichen 
Wohnungen können weiter genutzt werden. 
 
Im Einsatz waren die Abteilungen: 
Hauptamtliche Wache, Stadtmitte, Wäldenbronn 
 

 
 
Quelle: SDMG 
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NovemberNovemberNovemberNovember 
 
Gesamt: 6Gesamt: 6Gesamt: 6Gesamt: 67777    EinsätzeEinsätzeEinsätzeEinsätze    
 
davon: 17 Brände 
 33 Technische Hilfeleistungen 
   5 sonstige Einsätze 
 12 Fehlalarmierungen 
    
    
    
11111111.1.1.1.11111.2017  0.2017  0.2017  0.2017  03333::::11118888    Brand 3 Brand 3 Brand 3 Brand 3 ––––    KüchenKüchenKüchenKüchenbrand brand brand brand     
Essl.-Stadtmitte; Milchstrasse 
 
Küchenbrand in Esslinger Altstadt Küchenbrand in Esslinger Altstadt Küchenbrand in Esslinger Altstadt Küchenbrand in Esslinger Altstadt ––––    Bewohner durch Heimrauchmelder gerettetBewohner durch Heimrauchmelder gerettetBewohner durch Heimrauchmelder gerettetBewohner durch Heimrauchmelder gerettet    
    
Beim Eintreffen der ersten Kräfte um 03:25 Uhr stellte sich heraus, dass alle Bewohner durch die Polizei aus dem 
Gebäude evakuiert wurden. Feuer und Rauch drang auf der Gebäuderückseite aus dem 2. Obergeschoss. 
Umgehend wurde die Brandbekämpfung mit einem Löschrohr und mehreren Trupps unter Atemschutz im 
Innenangriff vorbereitet. Das Feuer war gegen 03:43 Uhr unter Kontrolle. 
 
Zwei Bewohner konnten leicht verletzt an den Rettungsdienst übergeben werden und wurden ins Krankenhaus 
Esslingen zur Untersuchung gebracht. 
  
Die Nachlösch- und Aufräumungsarbeiten dauerten bis 06:07 Uhr. Hierzu wurden auch eine Wärmebildkamera 
sowie ein Wassersauger eingesetzt. Die Brandwohnung ist unbewohnbar, die restlichen Bewohner konnten nach 
dem Feuerwehreinsatz wieder zurück in Ihre Wohnungen. 
 
 
Im Einsatz waren die Abteilungen: 
Hauptamtliche Wache, Stadtmitte 

 
 
 
 
 
Quelle: SDMG 
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DezemberDezemberDezemberDezember 
 
Gesamt: 65Gesamt: 65Gesamt: 65Gesamt: 65    EinsätzeEinsätzeEinsätzeEinsätze    
 
davon:  20 Brände 
  30 Technische Hilfeleistungen 
    2 sonstige Einsätze 
  13 Fehlalarmierungen 
    
    
    
24242424.12.201.12.201.12.201.12.2017  117  117  117  11::::22224444    Brand 3Brand 3Brand 3Brand 3    ––––    WohnungsWohnungsWohnungsWohnungsbrandbrandbrandbrand    
Essl.-Zollberg; Neuffenstr. 
 
Der Integrierten Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst in Esslingen wurde ein Wohnungsbrand 
in einem viergeschossigen Wohngebäude gemeldet.  
Beim Eintreffen der ersten Kräfte um 11:32 Uhr drang 
Rauch auf der Gebäudevorderseite sowie aus der 
Gebäuderückseite der Hochparterre-Wohnung aus. 
Durch die Feuerwehr wurde umgehend die 
Brandbekämpfung mit einem C-Rohr unter Atemschutz 
eingeleitet. Die Bewohner der Wohnung wurden durch 
den Rettungsdienst versorgt und mit Verdacht auf 
Rauchgasvergiftung ins Krankenhaus gebracht.  
Ein Hund wurde durch die Feuerwehr gerettet. 
Nach Abschluss der Nachlösch- und Aufräumarbeiten 
wurde die Einsatzstelle mit einer Wärmebildkamera 
nochmals kontrolliert. 
 
Im Einsatz waren die Abteilungen: 
Berkheim, Sulzgries sowie der Einsatzleitungsdienst      Quelle: SDMG 

 



�

-47 -   
�

Jahresbericht 2017Jahresbericht 2017Jahresbericht 2017Jahresbericht 2017    

��������� �

BrandschutzerziehungBrandschutzerziehungBrandschutzerziehungBrandschutzerziehung    
Führungen für Schulklassen in der FeuerwacheFührungen für Schulklassen in der FeuerwacheFührungen für Schulklassen in der FeuerwacheFührungen für Schulklassen in der Feuerwache    
    
Durch den Kameraden Jörg Menzel der Abteilung Stadtmitte wurden im Berichtsjahr 25 Führungen für 
Schulklassen, Gruppen und Vereine durchgeführt. Hierbei nahmen insgesamt 790 Personen teil. 

Im Bildungsplan der Grundschule Klasse 4 sind 
folgende Inhalte verbindlich:  
„Feuer, Brennen und Löschen, Brandgefahren 
und Brandverhütung, Feuerwehr“. 
Diese Themen werden bei der zweistündigen 
Führung durch die Feuerwache gemeinsam mit 
den Kindern aufgegriffen und das Verhalten 
bei Bränden besprochen. Besonderer Wert wird 
auch auf die lebendige Erklärung der Aufgaben 
und Arbeit der Feuerwehr Esslingen gelegt. 

Zum Abschluss dieser Führungen bekommen die Teilnehmer dann noch Informationsmaterial wie 
Bilderbücher, Stundenpläne usw. (gefördert von Brandversicherungen) überreicht. 
Die vielen positiven Rückmeldungen zeigen, wie eindrucksvoll und wichtig diese Führungen bei der 
Feuerwehr für die Brandschutzerziehung aller Schüler sind.  
�

FeuersicherheitswachdienstFeuersicherheitswachdienstFeuersicherheitswachdienstFeuersicherheitswachdienst    im Berichtsjahrim Berichtsjahrim Berichtsjahrim Berichtsjahr    
�
�
WachdienstWachdienstWachdienstWachdienst    Anzahl der WachenAnzahl der WachenAnzahl der WachenAnzahl der Wachen    StundenStundenStundenStunden    
�
Theater 154 616 
 
Sonstige 
(Weihnachtsmarktbereitschaft, Bürgerfest, etc.) 60 416 
 
Neckar Forum 45 180 
�
InsgesamtInsgesamtInsgesamtInsgesamt    259259259259    1212121212121212    
�
�

MitgliedschaftenMitgliedschaftenMitgliedschaftenMitgliedschaften    
�
Die Feuerwehr Esslingen Die Feuerwehr Esslingen Die Feuerwehr Esslingen Die Feuerwehr Esslingen ist in folgenden Fachvereinigungen Mitgliedist in folgenden Fachvereinigungen Mitgliedist in folgenden Fachvereinigungen Mitgliedist in folgenden Fachvereinigungen Mitglied    
�

� � Deutscher Feuerwehrverband 
 
� � Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg 

 
� � Kreisfeuerwehrverband Esslingen-Nürtingen 

 
� � Arbeitsgemeinschaft der Leiter von Feuerwehren mit hauptamtlichen Kräften�

�
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Vorbeugender BrandschutVorbeugender BrandschutVorbeugender BrandschutVorbeugender Brandschutzzzz    
�
Neben dem Abwehrenden Brandschutz stellt der Vorbeugende Brandschutz eine weitere Säule im 
Gesamtkonzept des Brandschutzes dar. Innerhalb des Baugenehmigungsverfahrens von Neu- und 
Umbauten sowie Nutzungsänderungen wird die Feuerwehr im Rahmen von Stellungsnahmen als 
Brandschutzsachverständiger für das Baurechtsamt tätig. Hierdurch soll den bauordnungsrechtlichen 
Anforderungen an den Brandschutz sowie den Belangen des Abwehrenden Brandschutzes Rechnung 
getragen werden. Für die Bearbeitung dieser Aufgaben steht dem Fachbereich Vorbeugender 
Brandschutz ein Mitarbeiter zur Verfügung. 
 
Die wesentlichen Aufgaben sind: 

�� Stellungnahmen im Baugenehmigungsverfahren 
�� Brandschutztechnische Beratung von Bauherren, Architekten und Fachplanern 
�� Stellungnahmen zu Flächennutzungs- und Bebauungsplänen 
�� Stellungnahmen zu Veranstaltungen und verkehrsrechtlichen Maßnahmen 
�� Durchführung von Brandverhütungsschauen 
�� Abnahme und Inbetriebnahmen von Brandmeldeanlagen 
�� Abnahme von Feuerwehrplänen und - laufkarten 

 
StellungnahStellungnahStellungnahStellungnahmen zu Baugenmen zu Baugenmen zu Baugenmen zu Baugenehmigungsverfahrenehmigungsverfahrenehmigungsverfahrenehmigungsverfahren    
Entsprechend der Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur über die 
brandschutztechnische Prüfung im baurechtlichen Verfahren (VwV Brandschutzprüfung) wird das 
Fachbereich Vorbeugender Brandschutz als Brandschutzsachverständiger im Genehmigungsverfahren 
für das Baurechtsamt tätig.  
Stellungnahmen im Baugenehmigungsverfahren: 275  (281 in 2016) 
 
Beratungen im Rahmen des Vorbeugenden BrandschutzesBeratungen im Rahmen des Vorbeugenden BrandschutzesBeratungen im Rahmen des Vorbeugenden BrandschutzesBeratungen im Rahmen des Vorbeugenden Brandschutzes    
Neben den brandschutztechnischen Prüfungen und Beratungen in 
baurechtlichen Verfahren erfolgt ebenfalls eine anhaltend hohe Anzahl 
an Beratungen im Rahmen des Vorbeugenden Brandschutzes von 
Bauherren, Architekten und Fachplanern sowie Bürgern der Stadt 
Esslingen am Neckar. Dieser hohe Beratungsbedarf ist unter anderem auf 
die ebenfalls starke Bauaktivität im Stadtgebiet zurückzuführen. 
 
Stellungnahmen zu FlächennutzungsStellungnahmen zu FlächennutzungsStellungnahmen zu FlächennutzungsStellungnahmen zu Flächennutzungs----    und Bebauungsplänenund Bebauungsplänenund Bebauungsplänenund Bebauungsplänen    
Im Hinblick auf die Stadtentwicklung wird die Feuerwehr gemäß § 4 Baugesetzbuch (BauGB) bei der 
Entwicklung von Flächennutzungs- und Bebauungsplänen beteiligt, damit die Anforderungen des 
Vorbeugenden Brandschutzes bereits frühzeitig berücksichtigt werden können. Dies erfolgt im Rahmen 
von Stellungnahmen. 
Stellungnahmen zu Flächennutzungs- und Bebauungsplänen: 13  (12 in 2016) 
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StellunStellunStellunStellungnahmen zu Veranstaltungen und verkehrsrechtlichen Maßnahmengnahmen zu Veranstaltungen und verkehrsrechtlichen Maßnahmengnahmen zu Veranstaltungen und verkehrsrechtlichen Maßnahmengnahmen zu Veranstaltungen und verkehrsrechtlichen Maßnahmen    
Das Sachgebiet Vorbeugender Brandschutz äußert sich auch zu Fragen des Brandschutzes bei 
Veranstaltungsanfragen bzw. deren Genehmigung durch das Ordnungsamt in Form einer 
Stellungnahme. Zur Sicherstellung der feuerwehrtechnischen Anforderungen gibt die Feuerwehr 
ebenso bei verkehrsrechtlichen Maßnahmen, z. B. Straßensperrungen etc., eine Stellungnahme ab. 
 
Durchführung von BrandverhütungsschauenDurchführung von BrandverhütungsschauenDurchführung von BrandverhütungsschauenDurchführung von Brandverhütungsschauen    
Entsprechend der Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur über die 
Brandverhütungsschau (VwV-Brandverhütungsschau) sind Gebäude und Anlagen mit einem erhöhtem 
Gefahrenpotential oder einem hohen Nutzeraufkommen wiederkehrend durch das Baurechtsamt zu 
begehen. Der Fachbereich Vorbeugender Brandschutz der Feuerwehr nimmt an diesen 
Brandverhütungsschauen teil und unterstützt das Baurechtsamt in Belangen des Vorbeugenden 
Brandschutzes. Des Weiteren wird die brandschutztechnische Infrastruktur der Gebäude bzw. der 
Anlagen begutachtet, damit diese im Gefahrenfall die Feuerwehr erfolgreich unterstützt. 
Durchführung von Brandverhütungsschauen: 54  (54 in 2016) 
 
Abnahme und Inbetriebnahmen von BrandmeldeanlagenAbnahme und Inbetriebnahmen von BrandmeldeanlagenAbnahme und Inbetriebnahmen von BrandmeldeanlagenAbnahme und Inbetriebnahmen von Brandmeldeanlagen    

Ein wesentlicher Baustein zur Personenrettung und 
Schadensminimierung in Objekten mit besonderer Art 
oder Nutzung (Sonderbauten) ist die frühzeitige 
Branderkennung und Alarmierung der anwesenden 
Personen sowie der Feuerwehr. In der Zuständigkeit der 
Feuerwehr Esslingen am Neckar befinden sich 168 
Objekte mit einer zur Leitstelle des Landkreises Esslingen 
aufgeschalteten Brandmeldeanlage (Stand Dezember 
2017). Der Fachbereich Vorbeugender Brandschutz 
begleitet dabei die Planung und Ausführung von 

Brandmeldeanlagen sowie deren Abnahme, damit die einsatztaktischen Anforderungen der Feuerwehr 
Berücksichtigung finden.  
Abnahmen von Brandmeldeanlagen: 8 
Service an Brandmeldeanlagen:  39 
 
AbnAbnAbnAbnahme von Feuerwehrplänen und ahme von Feuerwehrplänen und ahme von Feuerwehrplänen und ahme von Feuerwehrplänen und ––––    llllaufkartenaufkartenaufkartenaufkarten    
Die Sonderbauten im Stadtgebiet weisen oftmals eine bauliche Unübersichtlichkeit auf und besitzen 
unterschiedlichste brandschutztechnische Einrichtungen. Die hohe Anzahl an verschiedensten Objekten 
ist für die Einsatzkräfte der Feuerwehr nicht mehr über Begehungen zu erfassen, weshalb 
Feuerwehrpläne für diese Objekte erforderlich sind. Diese geben den Einsatzkräften im Gefahrenfall 
einen schnellen Überblick und vermitteln die jeweils vorhandene Brandschutzinfrastruktur im 
jeweiligen Objekt. Die Aufgabe der Prüfung und Freigabe von neuen oder aktualisierten 
Feuerwehrplänen obliegt dem Fachbereich Vorbeugender Brandschutz. Des Weiteren erfolgt parallel 
dazu die Prüfung und Freigabe der Feuerwehrlaufkarten bei Vorhandensein einer Brandmeldeanlage. 
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�

Gesamtübersicht FahrzeugeGesamtübersicht FahrzeugeGesamtübersicht FahrzeugeGesamtübersicht Fahrzeuge    
�

Bestand am 31.12.201Bestand am 31.12.201Bestand am 31.12.201Bestand am 31.12.2017777    
�
Stadteigene FahrzeugeStadteigene FahrzeugeStadteigene FahrzeugeStadteigene Fahrzeuge� 16 Löschfahrzeuge 
 
 2 Hubrettungsfahrzeuge 
 
 6 Rüst- u. Gerätewagen 
 
 2 Wechselladerfahrzeuge 
 
 1 Schlauchwagen 
 
 4 ELW / KdoW 
 
 4 MTW 
 
 2 Anhänger 
 
 1 Rettungsboot 
 
AbrollbehälterAbrollbehälterAbrollbehälterAbrollbehälter� 5 Abrollbehälter 
 
Fahrzeug des LandkreisFahrzeug des LandkreisFahrzeug des LandkreisFahrzeug des Landkreiseseseses� 1 Einsatzleitwagen 
 
Fahrzeug des BundesFahrzeug des BundesFahrzeug des BundesFahrzeug des Bundes� 1 Löschfahrzeug 
 
AbrollbehälterAbrollbehälterAbrollbehälterAbrollbehälter    des Landes Landes Landes Landesdesdesdes� 1 Notfallstation 
 
 
    
    

� � Im Berichtsjahr wurdeIm Berichtsjahr wurdeIm Berichtsjahr wurdeIm Berichtsjahr wurdennnn    folgendefolgendefolgendefolgende    
FahrzeugFahrzeugFahrzeugFahrzeuge e e e und Abrollbehälterund Abrollbehälterund Abrollbehälterund Abrollbehälter    
inininin    DDDDienstienstienstienst    gestelltgestelltgestelltgestellt� 1 KdoW - Abt. Stadtmitte 
 1 Teleskoplader - Abt. Stadtmitte 
 1 AB – Sandsack – Abt. Stadtmitte 
 1 AB – Notfallstation – Abt. Gefahrgutzug 
 
 
 

� � FahrzeugFahrzeugFahrzeugFahrzeuge e e e ausausausausggggeeeesondersondersondersondertttt 1 SW 2000 - Abt. Hegensberg 
    1 Anhänger Ölseperator – Abt. Hegensberg 
 �
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Fahrzeuge in den AbteilungenFahrzeuge in den AbteilungenFahrzeuge in den AbteilungenFahrzeuge in den Abteilungen    
�
�
�
�
� TypTypTypTyp    FahrgestellFahrgestellFahrgestellFahrgestell    AufbauAufbauAufbauAufbau    BaujahrBaujahrBaujahrBaujahr    
    
Abteilung 1 Abteilung 1 Abteilung 1 Abteilung 1 ----    StadtmitteStadtmitteStadtmitteStadtmitte    
�
Einsatzleitwagen ELW 1 Mercedes Barth 2000 
Kommandowagen KdoW VW/Passat Eigenausbau 2001 
Kommandowagen KdoW Opel/Astra Barth 2013 
Kommandowagen KdoW Mercedes Schäfer 2014 
Vorauslöschfahrzeug VLF Mercedes Ziegler 1997 
Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 10/6 MAN Rosenbauer 2009 
Tanklöschfahrzeug TLF 16/25 Mercedes Ziegler 1994 
Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 Mercedes Ziegler 1999 
Kleineinsatzfahrzeug KEF Mercedes Barth 2016 
Drehleiter DLA(K) 23/12 Mercedes Rosenbauer 2015 
Gerätewagen-Atem.-Strahlenschutz GW-A/S MAN Barth 2005 
Gerätewagen-Transport GW-T VW/T4 Eigenausbau 1993 
Gerätewagen-Transport GW-T VW/Crafter Barth 2011 
Rüstwagen RW 2 Mercedes Ziegler 2004 
Wechselladerfahrzeug WLF 1 Mercedes Meiler 1990 
Wechselladerfahrzeug WLF 2 Mercedes Meiler 1992 
Abrollbehälter – Tank AB-T  Haller 1990 
Abrollbehälter – Kran AB-K  Schmitz 1990 
Abrollbehälter – Gefahrgut AB-G  Ziegler 1993 
Abrollbehälter – Transport AB-Trans  Strohbach 1999 
Abrollbehälter – Sandsack AB-Sand  Greis 2017 
Abrollbehälter – Notfallstation AB-Notfall  Ewers 2017 
Mannschaftstransportwagen MTW VW/T5 Barth 2007 
Anhänger - Rettungsboot RTB Knott Nordland Hansa 2013 
Teleskoplader  Manitou  2010 
�
�
Abteilung 2 Abteilung 2 Abteilung 2 Abteilung 2 ––––    BerkheimBerkheimBerkheimBerkheim    
�
Tanklöschfahrzeug TLF 16/25 Mercedes Ziegler 1984 
Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 Mercedes Ziegler 1996 
Löschgruppenfahrzeug LF 10/6 MAN Ziegler 2007 
Mannschaftstransportwagen MTW VW/T5 Barth 2015 
Gerätewagen-Dekontamination GW-Dekon MAN Barth 2012 
�
�
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�
�
�
�
�
� TypTypTypTyp    FahrgestellFahrgestellFahrgestellFahrgestell    AufbauAufbauAufbauAufbau    BaujahrBaujahrBaujahrBaujahr    
    
Abteilung 3 Abteilung 3 Abteilung 3 Abteilung 3 ––––    HegensbergHegensbergHegensbergHegensberg    
 
Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 Mercedes Ziegler 2002 
Löschgruppenfahrzeug LF 16-TS Mercedes Lentner 1984 
Schlauchwagen SW 2000 MAN Freytag 2016 
Einsatzleitwagen ELW 2 Mercedes GSF 2013 
Anhänger - Stromerzeuger   Eisemann 1978�
    
    
Abteilung 4 Abteilung 4 Abteilung 4 Abteilung 4 ----    SirnauSirnauSirnauSirnau    
�
Tanklöschfahrzeug TLF 16/25 Mercedes Ziegler 1981 
Löschgruppenfahrzeug LF 8 Mercedes Ziegler 1988 
�
�
Abteilung 5 Abteilung 5 Abteilung 5 Abteilung 5 ----    SulzSulzSulzSulzgriesgriesgriesgries    
�
Löschgruppenfahrzeug LF 20/16 MAN Rosenbauer 2007 
Löschgruppenfahrzeug LF 8 Mercedes Ziegler 1986 
Drehleiter DLK 23/12 IVECO Magirus 2000 
�
�
Abteilung 6 Abteilung 6 Abteilung 6 Abteilung 6 ----    WäldenbronnWäldenbronnWäldenbronnWäldenbronn    
�
Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 Mercedes Ziegler 2002 
Löschgruppenfahrzeug LF - KatS MAN Lentner 2012 
Mannschaftstransportwagen MTW VW/T4 Barth 2001 
�
�
Abteilung 7 Abteilung 7 Abteilung 7 Abteilung 7 ----    ZellZellZellZell    
�
Tanklöschfahrzeug TLF 16/25 Mercedes Ziegler 1990 
Löschgruppenfahrzeug LF 8 Mercedes Ziegler 1986 
Mannschaftstransportwagen MTW VW/T5 Barth 2013 
�
����������������������������
�
�
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Neue FNeue FNeue FNeue Fahrzeugeahrzeugeahrzeugeahrzeuge    / Abrollbehälter/ Abrollbehälter/ Abrollbehälter/ Abrollbehälter    2012012012017777    

 
Kommandowagen 1     Teleskoplader 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
�
       
 
 
 
 

 
   Abrollbehälter-Sandsack 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Abrollbehälter-Notfallstation  Gefahrgutzug 
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Kostenaufstellung für das Haushaltsjahr 201Kostenaufstellung für das Haushaltsjahr 201Kostenaufstellung für das Haushaltsjahr 201Kostenaufstellung für das Haushaltsjahr 2017777    
�
�
�
Gesamthaushalt deGesamthaushalt deGesamthaushalt deGesamthaushalt der Stadt Esslingenr Stadt Esslingenr Stadt Esslingenr Stadt Esslingen    
�
Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 254.276.992 • 
 
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 258.734.113 • 
 
Ordentliches Ergebnis – Gesamthaushalt  - 4.457.121 • 
 
Allgemeine Finanzmittel 118.038.100 • 
�
�
�
Teilhaushalt Feuerwehr Teilhaushalt Feuerwehr Teilhaushalt Feuerwehr Teilhaushalt Feuerwehr ––––    ErgebnishaushaltErgebnishaushaltErgebnishaushaltErgebnishaushalt    
�
Ordentliche Erträge      692.452 • 
Ordentliche Aufwendungen   4.946.025 • 
Ordentliches Ergebnis („Zuschussbedarf“) - 4.253.572 • 
 
Anteil Teilhaushalt Feuerwehr an Allgemeinen Finanzmittel  3,60 % 
�
�
�
�
Teilhaushalt Feuerwehr Teilhaushalt Feuerwehr Teilhaushalt Feuerwehr Teilhaushalt Feuerwehr ––––    InvestitionenInvestitionenInvestitionenInvestitionen    
�
Einzahlungen        273.000 • 
Auszahlungen     1.196.400 • 
Zuschussbedarf für Investitionen       -923.400 • 
�
�
�
�
�
Kosten der Feuerwehr pro EinwohnerKosten der Feuerwehr pro EinwohnerKosten der Feuerwehr pro EinwohnerKosten der Feuerwehr pro Einwohner� ��������� 53,63 •�
�
ZuschussZuschussZuschussZuschussbedarf der Feuerwehr pro Einwohnerbedarf der Feuerwehr pro Einwohnerbedarf der Feuerwehr pro Einwohnerbedarf der Feuerwehr pro Einwohner� ��������� 46,21 •�
�
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ImpressumImpressumImpressumImpressum    
�
�
�
VerantwortlichVerantwortlichVerantwortlichVerantwortlich� Stadt Esslingen am Neckar 
 Feuerwehr 
 Brandoberamtsrat Knörzer, Oliver 
    
LayouLayouLayouLayout undt undt undt und        
GestaltungGestaltungGestaltungGestaltung� Kirn, Hans    
    
    
DatenerhebungDatenerhebungDatenerhebungDatenerhebung    undundundund        
ZusammenstellungZusammenstellungZusammenstellungZusammenstellung� Barth, Hartmut�
� Porras, Janine 
 Gundl, Andreas 
 Haußmann, Dieter 
 Imhof, Mathias 
 Kirn, Hans 
 Märsch, Rainer 
 Menzel, Jörg 
 Schmutz, Timo 
 Spang Matthias 
 Wahr, Janine�
�
�
FotosFotosFotosFotos� Süddeutsche Mediengesellschaft SDMG 
 Feuerwehr Esslingen, Archiv 
 Feuerwehr Esslingen, Abt. Stadtmitte 

Feuerwehr Esslingen, Jugendfeuerwehr,  
               Jugendgruppe und  
    Kindergruppe 
Wendel, Malte 

  
 
  
�
DruckDruckDruckDruck� Stadt Esslingen am Neckar 
  - Hausdruckerei - 
�
�
�
�
�
�
�

Auflage: 350 Stück 
Ausgabe bei der Hauptversammlung der Feuerwehr Esslingen am 03.03.2018 


